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liückblick auf d.a.s Spiel jahr 1973

i'iach d.en zahlreichen turfolgen, clie die Jahre 1971 und 197Z der
Tennissektion des SC-Stockerau gebracht hatten, schien mit den
eher bescheidenen I'iitteln unseres t(fubs eine weitere Leistung-
steigerung kaum mö¿,1ich"
Gegenüber d.em Vorjahr wurde die leil-nahme arr d,en Meisterschafts-
bewerben des 1\.0"1"V" um nicht weni{'er al_s J lrîannschaften er-
weitert, soda.ß der sc-stockerau in cler saj_son j9l3 insgesamt
7 i,iannschaften und zwari
7 Herren:lannschaften, 2 I_.ramenmannschaften und 2 Jugend.mannscha._r-
ten gemel-d.et hatte" l\icht all-en l'jitp-liedern und -Èunktionären
war zu diesem Zeitpunkt kfar, daß dieses lrwej-tern d,es llieister-
schaftsbetriebes nicht nur sportliche, sondern im verstä-rkten
llusmaß auch v¡irtschaftl-iche und iunktionärsprobleme aufwerfen
würcle, die nach den bisherig;en nrfahrungen kaum zu bewältigen
waren" Vom rein sportlichem Stanclpunkt schien die i\ennung von
3 liercenmannschaften überhöht, hatte es in den vorjahren sogar
bei der Ìlominierung von nur 2 l-lerrenmannschaften des öfteren
ßesetzungsschwierì_gkeiten gegeben. 1977 allerdin5:s¡ so kann man
am tr;nde der saj-son objektiv feststell_en, hätte selbst eine
4.lvlannschaft nicht über Spiei-êrrnâr¡ €l- zu k).agen ¿:ehabt " Bei der
Ìlennung von 2 Damenmannschaften wurde darauf Bed.acht genommen,
d.aß clie jungen SC-Spielerinnen ebenfalls zum Zuge hommen und Ge-
legenheì-t zum Sammeln von Iurniererfahrung haben soll-ten. Ihr
2.PIa"tz ist eine augenscheinliche Bestätigung d.ieser Ansicht.
Die Ìi'ieldung einer 2 "Jugendmannschaft zur ilìeisterschaft d-rängte
sj-clr gerað.ezu auf , bei der -.iberlegenheit der sc-Jugend ist es
nur schade, daß es außer dem Ju-gencl.mannschaftsbewerb d,es lireises
lirord,-Ost keine !rettspieJ_möglichkeit 5 ibt .

ljie wi-rtschaftlichen Probl-eme haben sich dadurch nicht unwesent-
lich erhöht" iriicht nur, daß die Äufwendungen für iahrtspesen,
tsäl-le , schlägerreparaturen e N enngel_der, verband.sabi- aben und
ähnliche¡ sprunf haft anstiegen, hiel_ten die prat,zeinnahmen
trotz einer r,rhöhung, mit dieser l;ntwicklun¡.. nicht schritt,
standen d.och clurch d-ie verslä.rlcte Benützun¡ der IennisanÌage
fur Trainings- und ì,ettspierbetrie.b den vergnüg,ungsspielern
wesentl-ich weniger Stunden zur Verfü¡.un¿ als bisher. Ðies wieder
hatte die entsprechende iìückwirkunE auf clj-e platzeinnahmen. Dazu
kommt noch die verbandsabgabe von '; ?o,- pro liliitglied, die be-
sonders unseren Verein mit seine¡r niec,lrigen rlritgliedsbeitrag
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und seinen viel-en jugendlichen I'litgliedern arg belastet. Ð1ese

finanziefl-en Klippen konnten nur durch den selbstl-osen iiinsatz
von -l'uriitionär:en, clie sich f allweise al-s Platzv¡art etc , z17T

Verfügung stell-ten und dadurch Kosten einsparten ì-iberwunden
werden. ìhnlich war es mi-t der Betreuung der luiannschaften bei
l,ieisterschaften und Turnieren, wo einig.e neue i'|'lanagerli beacht-
l-iche lirfolge zù verzeichnen hatten. DesgÌeichen zergten die
l'rauen einip.er Spieler llinsatzfreucle bei d,er lrrschließung finan-
ziel:-er l"röglichkeiben uncl haben 1n ihrem Rahmen neitgeholfen, die
schwierigen -!'inanzprobleme zu übery¡inden
Irvenn ich jetzt r,uie in den vergangenen Jahren d-en -lr'rauen der
Spieler und l¡unktion.;,re ein l)ankeschön für d"ie erlittenen Lnt-
behrungen sage, dann bin ich sicher, da.ß aucTt sie sich über clie
yol-lbrachten leistungen in c-ler abg,elaufenen Saison so freuen kön-
nen, wie es die Spieler und I'unktionäre cliesmal tun" Ich per-
sönlich freue m-ich claräber, da,ß meine llitte um l{ithilfe in un-
serem ?ilub ¿iuf fruchtbar n BoCLen ¡efallen ist, nicht weniger,
a1s über clie großartigen Ìrrfolge unserer liktiven" Außerdem sind
v¡1r unseren treuen l.iitgliedern zu i)a.nk ver,offich'r;et, d1e im
heurigen Jairr so großes Verständnis für unserem Verein bev,¡iesen

haben, unct jenen Personen und Institutionen gegenüber, clie uns
materiell- und finanziel-1 ta.tkräftig unters';ützten" Gleichfal-ls
möchte ich noch Ilerrn J-tipl.Ing"l:/alter Stiefler dafür danken, daß

er sich als Trainer zur Yerfügurng g,estel_lt hat, was sicher zvm

Aufstieg der l(ampf¡rannschaft in clj.e '-L'ennisstaatsliga B r,vesent-
lich beigetragen hat" Àl-s l-etzts rnöchte ich unseren l,a.nk an die
Stad,tverwaltung zu-m ;\usd-ruck bringen, die uns sicher auch in
Zukunf-b bei cler VerbesserunÉ, und ltusgestaltung unserer Tennis-
anla3e behilfÌich sein wircl. lliit der HoffnunÉ{, daß uns Ca.s Jahr
1971 ähnliche -L:rfolge bringen möge wie 1973, bitte ich Sie alle,
unserea ?iiub rvie bisher clie Treu-e zu lnat-ten u-nd sowei-t es Ihre
i(räfte und itiö€rlichkeiten erlauben, àfr weiteren Gedeihen unseres
Vereines aktiv rnitzuarbeiten" Ð1e fol-genden Seiten sind ein Be-
weis dafür, dai3 Ihr uncl unser Bernühen nicht ver¡:eblich war. lesen
Sie diese Seiten bitte sorg.fiiltig, dann r,rerden Sie sicher erkennen,
wie vie -'l- rrrbeit uncl \ierzicltt zu diesen Lrf olgen nötig war" Sie
werclen abe:r sicher a.uch zù cler riberzeuí-,un€ koniinen, claß sich auch
in einer so naterialistischen Zeit'v¿ie in der unseren, der Ideal-is-
ml-rs noch -r ohnt 

"
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!'iintertrainin¡ 1972/ 1977

Vrd-hrend sich clas vvintertraining der llerrenrnannschaften haupt-
sächlich auf das Training in den Hall-en Krems, Qúisisana und

fal-lweise Klosterneuburr beechrânkte, machte dle Jugend" von
den Trainingsmöi,.lichkeiten in der Josef.-!vondrakschule reich-
lich Gebrauch. Jjen Jugencllichen l,fias und Zwettler standen
überdies in der Südstadt, beim llliO und in Schönbrunn die Trai-
ning shal-l-enstund.en d es f,and.es jugendkaclers zur Yerfügung .

Das Jugendtraining in d,er Josef -llondrakschul-e hatte an 25 Trai-
ningstagen 5o6 Teil-nehiner, das sind. 12 im Durchschnitt, zu ver-
zeichnen. Tn einem kornbinierten lionditionsbewerb, der in liett-
kampfform durchgeführt wurde, ¡ingen in der Jugend¿ruppe die
ersten c1rel Plàtze an

1 " Zwettl-er
2 "t-iuber
5 " Ilias

2o5 i'kt 
"

182 Pkt,
163 Pkt,

Bei den Schülern und Schüferinnen ergab sich die Reihenfolge:
1 " Schöffauer 191 .Pki .

2. Berger G 17 6 ?kt
7 "J ankowitsch 1 2+ I'kt "

Den lladerspielern standen insgesamt 95 Hallenstund.en zum Traí-
ning und. zur Vorbereitunp: auf d.ie Hafl-enturniere zur Yerfügung"
21 Spielerinnen und Spieler nützten diese frainingsmögl-ichkeiten
eifri6 aus" trjs v¡äre wünschenswert, d.iese 'lrainingsstund.en zu
vermehren, doch wird sich dieser ,unsch aus finanziellen crün-
d-en nur schwer verwirl,l-1chen lassen"

4 n 4 4e\-2ró-/ot"t>t,)
Quisisana wien - Jugendturnier,

Bei diesem Turnier konnten sich die SC Jugendlichen gut in
Scene setzen" ,'l Jugendliche und. zwar Berger Gerl-ind.e, ä1ias,
llaumholzer und Zwettler nahmen d,aran teil " Berger erreichrte in
der weibl.Jugend den 3.Platz. Bei der männlichen Jugend placier-
te sj-cl, llias an 2" und. Baumholzer an 5"Stel-Ie. Im Internatio-
nalen allgemeinen Bewerb waren die SC*Spieler Riefenthaler und

Scharl an Start" r.iefenthaler schaltete die tisterreicher Gaa

(6;4 622) uncl Ðr.Pavich (6:1 623) ause rirußte d-ann aber €egen
den deutschen Spir,'zenspieler Korpas eine o:6 326 ¡:iied.erlage
hinnehmen" Scharl, vom LosurogsgJ-ück keinesrvegs begünstigt,
unterlag in der 1 ,ltunde cÌem österr.l-raviscupspieler Pokorny,
fm Herrencloppel schlu.gen Riefenthalerf Scharl d.ie Schwechater
Schneiderf Ba,Ibier, verloren dann nacl_ sehr €,utem Spiel e,egen



Fierdy/Ù1ann 7';6 6:7 " IJie á,uten Placierungen der JugenC und

beachtlichen !,r3 ebnisse bestäti¡= en die .cute -Itaiñingsform
Jahresbeginn.

6 . -17 .3 " 1913
Hallenstaa"tsneisterschaften in .Schr,¿echat 

"

Ein zahbeiches liufgebot von SC - Spiel ern nahm in der Schwechater
Hal-f e an den clies ji^hrieen Hallenstaatsmeisterschaften teil und

zwar: Rief enthaler, Chl-upa.cek, Scharl, -[J1ias , Baumholzer , Zwett-
l-er untl Huber. Leider konnte sich keiner cler SC-Spieler im Vor-
derfel-cl placieren, €s reichte lecli3licln zu einigen /rchtungser-
f olgeln. Fierausra-gend.stes Lr6 ebnis: J,oppel liief enth.alerf Scharf
gegen Laruerf Heicler 426 627 

"

2e"+.1977
U IC*-vi olkersd orf S0 -Stocherau 4 : 9

Tm ersten.-þ'reunCschaftsspiel cer S¿rison 1975 tra.t der SC-Stok-
kerau zu einem Probe¡,alopp in l,'ol-kersdorf gegen den dortigen
Tennisklub arr" Die Stockerauer kamen dabei zu einen 924 Jirfolg"
Da erst eine i¡;oche i¡¡ -i.r'reien i.iespielt vlurcle, machten rr/ind-- und

Bodenverhältnisse den Stockerauer Spielern meist mehr zu schaf-
fen "als ihre ambitioniert kr'impfenden uegner.

die
zu

Die Er¡ebnisse;
Pichl-er .U.
lu immer
Gs chwancltner
Pichler H.
Iros t
Karl-
l,ö.bisch
Böhm
Grohmann ,-ì ,

'[,r etter E "

- .|ìiefenthal-er
f'etz
vv ibilal
Chlupacek
Scharf
l'arnpi chl- er
I(ellner
Elias
Baumhol-zer
Zwei"tl-er

o:6 1

226 3
5,7 o
2:6 3
o;6 6
6:4 6

io:B 4
226 7
6:3 6

o:6 226

lV ol-k . Stock .

6x
6x
6x
6x
7 624 x
+x
6
6
3

1

x

x
X

1:6
a-4o; I x

X

2:6
226 2;6
527 226

ttiimmer/L:schwandtner Letzf Cb.J-upac ek 426 6
Pichler E./'Irost - \ribiral/ttiefenthaler
Pichl-er H./KarI - lìievel-t/tampLchler

to A 1c'77L)e t" t)t)

-['reund schaftsspiel SC -stockerau - TC -i{ârtberg (Steir.Landes}g. )

Im zv¿eiten Spiel der laufenden Saison v¡urde mit wesentl-lch
mehr Lrnst gespielt als vorbágs in,'rolkersclorf . Ler traditio*
nefl-e steirische Partner d.es bC ri'¡ar ein weit ståirkerer uegner
af s ,,ol-kersdorf " i-.rie Flartber€,er, dl-e heú-ei berechtigte Chancen

auf den S'r,c.irischen Þreistertitef Ìiaben, waren ei-n echter vrad-
messer fär die ''orm der Stockerauer. ï-ìcsond.ers hochklassig die

i

Spiele iiief enth¿iler ì'uchs, letz - T-tr.Zörner, i,,iblral clel- 1\e gro



soi,/i-e cii-e ha"rtumkämpf-ben iugendpartie:r" liohl- ein glatter,
aber lre-,resfa.lls ein leicnter Sieg dez' Stockerauer Vertretung,
clj-e sich ab der Nr.4 eindcutig überl-egen zeigte. Bei d.en

Lla-rtberil.ern sind besOnders cli. Leis.bui,r,-en der jungen Spieler
hervo:rzuheben. Das herrliche Tennist,'cl;ier und. die spannenden

Spiele gegen die sympatischen Hartberger Gäste waren ein
schöncl Ar-rftakt CLer Tennissaison 19'13 tn Stockerau"
Die E:rgebnisse:
Riefenthal-er * tr'u.chs
Petz
1,./ibiral
itiü11-er
ChJ.upac elc
Redl-
S charl-
Ke 1'l ne:r
Il ias
Baumhol-zer
Zwe-i;tr er
Zwe-b'¡Ier

-- Dr .Zorne': 1

del l\ egro
- Huber
- i(J-apf'
-- lrattin"oer G"
- Bl-öd.orn F,
- lattinger R.
- tie stner
-- Pansy
- B1öd,orn K "

Þnnqt¡! elfruJ

Stock. Hartb.
6:1 x

X
4: C)

I z5

4
6
6
6
6

ç.. n

129
?,:6
6:4
b: 'l

'ózo
6zo
Cì. 7

6 z'¿
oz6
air): i

5:7

6
ta

6
t5

o
(:

6
6
2
2
r)

1

4
+
'1,

')

o
1

i
3
6
6

I

6

x
x
x
X
x
X

X

66z8 x
2 621 x
1 621 x
3 6:o x
1622 x

Ri ef err th a\ er / v,t ibira -l-

Petz/ Cnlupacek
ltäll-er/Pampichl er
Recll/,Scharl
Elias/B a:uml;rol.zer

Fuchs/Aet Negro
Dr " Zö rne r/'1{r-r--o e r

al
KJ-e'o-i / ìr:cs üner
I .:L t t Í i-:. -;- e ::,i,tar b i; -t ng ,: r
Bl-öJ orn/B1öc1o-''n

, "5.197)
Damenmeisterschaft Holl-brunn - SC"S'bockerau I 3 z 0

Die SC-Damen litten sichtlich uni,er: Trainingsmangel- und hatten
gegen die iifr-t€ spÍeler:Jen F'o1-ra'crurlr:r:jnnen keine Chance.

Dre 1-urgerlni-sse: HoIl " Stock.
X
X

l{

J au-x
tr;rtl-
i aux/ -Ejr ¡t

Schelepa
- Pfennig

Schel-epa/Pf ennrg

{o'.) ¡1O/.
U" I .J.'¡

6t2 621

5 .5 " 1977
Danienneis'cerschaft Deutsch"l,/agranr SC.Stockerau II O z 3

E-i-n Hu-si,rerrstfeich der SC-Da.mcn, díe f--ir clîe im Vorjahr erlit-
tene 1:2 lrTiederlage ausgl.ebig Revar:.chc. ;ra.hmclr. Al-len drei im

Einsatz befindlichen SC-1r'crtreteri-.nèn gebrrhrt für ihren kämp-

ferischen ]n1nsatz höchstes Lob. Di:f::eu'-l:-ch clie gute Form dêr
SC-Ì{ücken Berger und, Janlcov¿itsch, dic r"i-t jhren 14 iahren
v¡eÍtaus routinierteren Spieler'ìnnun ci.e i'¡icÌrtigen Punkte ab-
nahmen. !.rau Repper vrj-e.lerhol-ie ihrerr Vcrja-hrserfolg in ein-
drucksvoller liieise "
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Die ÌLrgebnisse:
Gaul-hof er
uh1

Gaul-hof er/UnI Repper/Jankor^¡itsch

D.l'Jagr. Stock.
X
X

X

Fìepper
Berger

2:6
tr"'7

4:6
t:r)
6zB 'l:t)

5.5 "1971Jugendmannschaftsmeisterschaft Flollabrunn SC"stockerau I
ILine klare Angelegenheit für den sc-Nachwuchs, der d.ie FIolla-
brunner über:legen besiegte. rn 5 spielen wurden insgesamt nur
6 Games abgegeben.
Die Xrgebnisse:

^"2

l-re eb
Ruf

- -ltil_ias
Zwettler

leeb/Ruf Itlias/Zwettler 726 2;6
Außerd.em kamen 2 Schülereinzel_ zur Durchführung,
Erfolgen der Stockerauer endeten.
Huber R" - lluber Ìv" 1:6 1:6
Jordan -- Haimecler 2z 6 1 :6

6 .5 ,1913
landesl-igameisterschaf t sc. stockerau r - TC " schv¡echat rr

o:6 126
oz6 oz6

Hol-l . Stock.
x
ta

X

die mlt klaren

X
X

625
l4it einer kämpferischen SonderÌeistu-ng besiegte der SC den rrErb-

feindrf Schv¡echat knapp mit 6:5. Der Beginn war für d.en Sportklub
wenig verheißungsvoll 

"

Riefenthaler kam nach blendencLem Spie] im 1.Satz, clen er 6zo
ge\,vâ.rìrr.:, total- aus dem P-hytmus und rettete nach einer 5:o tr'üh-
riung im'Z.satz d"en ersten Punkt für den sc mit 927, petz ver-
1or gegen einen bfendend disponierten Schneider glatt, ohne seine
konditionellen vorzüge ausspielen zu können" i,víblral kam gegen
Groer nie richtig ins Spiel und unterJ.ag dem modern und schnel-f
spielenden Schwechater. Als schließl-ich Mül1er gegen lv.tautner
nabh wenigen Games wegen eines Muskcl-einrisses w.o. geben

¡nu,ßte, lag schv¡echat bereits 7:1 in irront. Red,l besiegte win-
toniak sicher und schaffte mit seinen sieg d.en Anschl-uß" Noch
223 für. Schwechat" Sollte clcr SC noch eine Siegeschance bes1tzen,
,so mußte Chlupacek gegen den Schwechater Poll-ak unbedingt gewin-
nen. Doch mit diesem l4atch begann ein zermürbender -tenniskrími,
der zweieinhal-b Qtunden dauerte. Vorerst l-ief es für Chlupacek

¡echt ,gut. tfach dem Gewinn des l.Satzes erreichte der Stockerauer
eine 524 Fülrrung und 7 UtetchbäI1_e" fn d.ieser phase hatte der
Schvvechater eine riesige Portion GÌück" t'íit einem lIc-tzrolfer
erreichte er schließlich den liinstand und gewann diesen hart



umkämpften Satz mit 9:7 " Im alles entscheidenden 3.1e"tz führte
Poll-ak bereits mit 4zo, al-s der bereits geschlagen scheinende

Chlupacek die;se hoffnungslose Partie noch in einem begeisterten
-þ'inish aus dem -þ'euer r1ß und die Chancengleichheit wieder her-
stel1te" Singl-estand, 5:1,
Die Doppelserie brachte d.em SC den kaum mehr erhoff ten lìrf o1g.

lrribiral war im Verg.leich zum Jti.nzel- kerum r¡¡lederzuerkennenr er
riß mit seinem knal-l-harten Spiel die zah'þeichen, schon stun-
denlag ausharrenden Zuschauer zu begej-sterten Beifall hin,
Riefenthaler war mit seinem klugen Stel-lungsspiel einmal- mehr

die ideal-e Ergànzung. In slcherer lvlanler brachien d'ie beiden

Stockerauer ihre programlnierten 2 Doppelpunkte ins Trockene.

Redl-/Scharl in d-ieser Saison noch ohne eine gemeJ-nsam gespielte
Doppelpartiq kä.mpften beherzt und,waren einem Erfol-g sehr nahe.

Sie hatten besond,ers gegen Schneiderf llautner eine Prachtpartie
geliefert unC erst, nachC,em cler Stockerauer Sieg feststs.nd-, die
l¡ührung, die sie bis zur Nliti,e d.es 2,Satzes herausgeholt hatten,
verloren " Ztt einer v¡ahren I,lervenschlacht hatte sich der Kampf

des J "IloppeIs Chl-upacekf Pel,z €eger1 die Schwechater Po11ak/!i in-
toniak entwickel-t. llie diesmaf als i"Doppel- spielende Paarung

Petz/Chlupacek setzte den Krirni aus den EinzelspieJ-en fort. Nur

durch thren besonderen kä.mpferischen þins:itz konnten sie
schfießl-ich clen al1es entscheidenCen 6.Punkt erreichen. Nach

etlichen vergebenen Satz- u.nd- l¡ÌatchbälJ-en hatten sie das bes-

sere Stehvermögen, Abschl-ießend mu.ß man d.er gesamten lviannschaft

für den gezeigten f',insatz höchstes Lob zoi_J-en" GeraCe jene

Spieler, denen im Einzel fast nichts gelang, s-beigerten sich
im Doppet zu kámpferischen Sonderleistungen und' bewiesen 9in-
mal rnehr, d,aß durch Elnsat z auch eine mäßige lagesf orm über-
wunden werd.en kann.
Die Ergcbnisse:
Rief enthal-er
Petz
VlibiraÌ
I[ü11e r
Chlupacek
Redl

- Tesa.r
S chne id.er
Groer

- l'lautner
- Pol-lak
- \,lintoniak

6zo ,9".7
226 o:6

ta¿zb t: o
2"."1 lV. o .
-l z) 1".9 624
ó"" ¿ o: )

Stock " Schwe 
"

x
x
-21

X

6
6
2
6
6

x
X

3x2x
6x
6 226 x
o 7:5 x

+6
+6
6+
o4
B6

t-



19 "5 .197i
Krciskla;senneister:schaft sc-stockerau rtr - Gr"Enzersdf" 1o : 1

Die J,l1;e;:nschaft des sportlitub f e:-bigte im ersten spiel der dies-
j'äl:.rigr:n iie iste'-:schaft cl-'Le lt{annschaÍ'b von Großenzersdorf 91a'bt
mit 1o : 1 ab. T-,ediglich Bau,.lho|zer unterlag unglückl_ich im
3 "Satz na,cli z,weic-inhalbstündigem I(ampf mit B:1o. Beachtenswert
clas 1ra1 bbJ-ü-tige Spiel der cLrei in oieser I'4annschaf t zu-m Eimsatz
getrcommr'nerL Jugendliche:r Baumhol zoìr, zv¡ettler und lluber,
Die Erg;blrisse:
Baumhol zel S'uanisfar.

Stock. Gr ,Tnz 
"

8:1o x
Irv einhapp!_
RauSch
Zv¡etIl'=r
Sebalcl
Stuhr K,

- Banc
- Kol-aril,l

Z a;:l- e tal-
- Gajsek

S -br¡'- z ek

6
6
6
6
5
6

I
a
L

1

I

o
2

B:6
oz t
6:2
6:o
6:4
1"t:

?.1:

oi )
6:3
a¿o: I

6:i

X
l{
x
X
x
x

X
X

S tuhr H t /:,:cbrr d
Zv¡ettf el / Fuber
S iuhr ì:. " /iìcu r: ch
Stuhr lL f i:c:Ts¿l-d
Zvettler/I{r-rber

S b anl s lav/lio 1ar-i-lc
Banof S brizelc
Ga js ek/Zapletal
RenofStrizek
Stanisla.¡/Ko,l- arlk

6
1

6
6
6

)
6 621
ô
o
4

I

2o "5 .19-i5
lanCesl-i.gare is'ùe rscl-.af i; St .Val_ent.in SC . Stockerau I 1 : 1 o

St.Valertin enpfing Ín d,er j.i{und.e die l "Ivlannschaft d.es SC zt)m

f äIligen lïe rs berschaf tssp-le 1 . Dei' Ar:.f steiger St . Valentin zeigte
gehöriqr:rr Rcspel:t vor den Siockerauern u.nd konnte in keiner
Phase dr:n Sieg cl.er spiclstarken Gäste p.'efährd.en, Erv¡ehnensl¡ert
clie guite T-,gisì,un¡r -,¡on -Rief enthaler gegen c1en, in der laufenden
l4eisruj:s ch'a.f 'c noch u-îsCschlagene n St .Valentiner I-.,ackrnayer. llen
übri gcn S t o ckerauern g enägt en l,.ru-rchs chni'¡t sl e i s tung en zu klar en
Erf ol-gen.

,Die I::p. ebnicsc:
Lackrnayer Rief enthal_er
Fliesbö ch Pe'iz
Pv-iz - \,iibira1
Fuchshu.bc-c Oh-l-u-pace k
Iriesenecl<cr - P.eCl
Spind elberEe:r Scharl

2-:6 726
6t4 226 oz6
226 7
o:6 5
o:6 o
226 3

9
6
6
6

3'"6 226
326 326
3:6 2:6
1 :6 7:6
624 x

St "Val-. Sto ck "

x
X
x
x
]I
X

x
X
x

3zB

I u'; z f T'uc h s iru,.b c r: '!etzf Cìr1upa.c,:.' 8:6

2o .5 .19- i
Kreisl-i.a'åLnÊis'üi-ruschaft Klosterrc,.lbu- :í:, I SC "Stockerau fI
In ihren íi:'[i ',r]r1 

S

2 .I'/ja,nnscha-f t cles

-i,:l- :ler-' f ¿uf etr].;ii l{ci stcr:schaf t
SC, S bockerau ar.s.,,'d.r-bs g,egen die

erreicLrte clie
hoch einge-

¿J



schätzten Klosterneuburger einen
daß einige Punkte dieser partie
Einsatz gewonncn werden konnten,
schweren lvteisterschaftsbewerb 

"

Die Ergebni-sse:
Schal-lenberg - Pampichler
Redl - Dr,Iiievelt
Dr.Schnass - Keflner
Hanke - Elias
Demel Schmidt
l[eugebauer - Rausch

klaren Bz3 lrfolg" -UrfreuJ-ich,
durch besonderen kämpferlschen
þin vorzuglt-cher Start für den

¿

6
o
6
o

1

6
1

6
I
6
5

62:
B6
6+
16
7o
rl/

Z'l-ost. Stock.
X

x
X

Hanke,/Redl-
Dr"Schnass/Kropcj.-
N eugebauer/Ronge
Ilr"Schnass,/Kropej-
Hankef RcdÌ

Pampi chl er/S chmidt
Dr "I\1ievelt/Elias
Kef lner,/Rausch
Pampi chler/Schmid t
Dr. NÍevelt/Elias

,
4

1

o
7
2
6

7
6

6 4:6
6 126
6 226
6 126
A N"E+ t.)

x
x
x
X
X
X

26.5.1977
Kreisligameistersch" sc"stockerau rr - Langenzersdorf r 11 : o

Gegen den Angstgegner früherer lage kam die starke 2.lvlannschaft
d-es SC-Stocker¡u zLr einem uberzeugenden 1 1 : o Erf o1g. lvlehrere
der 11 Partien standen au-f ei-nc-m 

.beachtlichen Niveau" Nach der
über'legenen 6:o tr'ührung in den EinzeJ-spielen kamen im Doppel
noch Placek unC Baumholzer zum Einsatz, die ebenfalls zu einer
guten T.,eistung, f anden.
Dle Jlrgebnisse:
Pampichler .- Dr, þ/as1
l-.,r "Nievelt - fipl.Kfm.Brabec
I(el-lner
lllias
S chmidt
Rausch

- Angerer
Iìapolter
Ztd.ek

". Dir"Bauer

6:3 726
6z 1 622
6:o 6:2
5:7 6:2
ó: t '¿:t)
623 126

Stock" lang.
x
X
X
X
X
X

x
x
x
x

624 x :

1
6
7

6

l
6
c)(J

6

5
3
5

36
56
26
66
B6

1

4
o
+
2

26 "5.1977Damc'nkreistigameistersch, Klosterneuburg r sc "stockerau rr 7:o
Gegen die spielerisch klar überlegenen Kl-os,berneuburgerinnen
waren die SC-Damen von llaus eus chancenlòe.
Dic Ergebnisse: Kl-ost. Stock
l4araC.a * Repper 6: o 6:3^ xHar.Lsmann Berger 6 ", s 6-z o x
Schallenberg/Haschek - tsergerfJanrowitsch 6:o 6:3 x

9



2l;5.197t
l¿Lnd-esliga"mu.isterschaf t SC. Stockerau I - BacLener AC, '1o : 1

fn überzeugend.er V/eise setzt der Sportklub Stockerau selne
Slegesserie auch Éjegen den Badener lrO fort. Nachclem in den

Einzelspiclen bereits mit einer 6:o Pührung der Sieg fest-
stand, (ledlgfich Chlupacek mußte hart kämpfen, ufl seinen
Gegner Gruböck niederzuringen), waren dic Doppelspiel-e nur
mehr eine tr'ormsache, ohne besonderc.n Höhepunkte.
Die Ergebnisse:
Riefenthal-er -- lveitzl- 6

Stock. Bad.en

X
X
x

x
x
v

6t3 x
X
X

X

T) ^ ..1- -f Í-, lJ ZJ

!iibiral-
Chlupac ek
Red l-
Scha.rf

- Jurczek 6
- lluschek 6
- Gruböck

J¿ini s ch
- Hruschka

+
6
6

27
26
t6
66
36'/ ()

tr)
+
1

4 6""4
1

I

Rief enthaler/u'¡lbiral '- Jurc zek/ttteitzl
Petz/ CTt lupacek - Gruböck/Hrrschek
Redl/ S charl Jani s ch/Flrus chka
Riefcnthalerf t,¡ibiral- - Gru.böck/Huschek
Petz/Chlupacek - Jurczekf\,'teítzL

624 Bz6
B:1o 622
6:o 6:1
6:4 6:3
426 4:6

51 "5,1971 'I(reisklassenmeistersch. SC . Stocfterau III Deuts,.-1'1:V/s-gram II 9z 2

fn di,esem Helrnspiel zeigte sich clie 3;lvlannschaft auch diesmal
von der besten Seite. Bei den Gästen konnte im.Einzel lediglich
Iöffelmann einen Satz ger,vinnen. Herausragend d,as Spiel Rausch
gegen lìehringer Christ-'an, das d.er Stocke.rauer nach zwereinhal-b-
stündigem Kampf mit 16:1ro und 6:i fü,r sich entschied. SingÌe-
stand 6:o für den SC.Stockerau.
In den Doppelspielen kamen aus dem großen Kader der 3"þIann-
schaft e"uch Stuhr I(" und lluber zum Einsatz. Ðie beiden
SO-Schüler Zwett1er und. Huber verloren ihre Doppelspiel-e
denkbar knapp jei,reils 426 im S,Satz
Die Ergebnisse: Stock " D.V'tagr.

u"a ^
,Jç

x

'L

x
Baumhol zerf PIaceI< - löff elmann/Fehringer
lluberf Zvrettl-er Schne iderf tr'ehrirrger Ch.
Stuhr H./Stufrr K. - 'ur,itthalm/UhÌ
Baumhof z erf Pì,acek - . schneid er/tr'ehringer
Zw ettler/Huber - Lö f f elma-nn/ tr- eltring er

Placek
Baumhol-zer
Stuhr H ¡l
Rausch
Zwettl-er
Sebal-d

löffel-mann 326 621
Arch"Ì'ehringer 623 623
Schneider 623 6z o
I'ehringer Ch" 18216 6:3
llitthalm 6z 1 6:7
Uþl 6:1 6zo

6:1 426 6
6:2 1:6 4
725 623

Ch" 622 6
B:1o 627 4

x

X
X

2
6

2
6

to



1 "*4.6.1973
ASKO-Bundesmeisterschs-ften in I(lagenfurt.
1,/egen des Zusammenfal-l-ens der Bundesmeisterschaften mit dem

Ûleisterschaftsspiel gegen den AIV--lfr"Neustadt wurden statt der
vorgesehen 4 Spieler lediglich Riefenthaler und Scharl ent-
sandt" Scharf schied in d"er l.Runde aus" lìiefenthaler kam im
Einzel unter die Ietzten acht, unterlag aber clenn dem stei-
rischen lvleister Pf-ister. Im Doppel schieden die Stockerauer
in der l.Runde aus.

3,6 "1973Kreisklassenmeisterschaft SC"Stockerau III Ziersdorf, 11 : O

Geg,en den ITeu1ing Ziersdorf, dem es sichtlich an Spielerfahrung
mangelte, gab es einen überlegenen 11;o ErfoJ-g. Ohne Satzver-
l-ust setzte die 7 "Garnitur des Sportklub, diesmal_ bei weitem
nicht j-n stärlcster Auf ste l1unp, ihre imposante nrf olgsserie
fort" Die l,lannschaft zeigte sich sehr spielfreudig.
Die Ergebnisse:
Placck
Baumholzer Zita
Rar.ls ch
Zwettl-er
S ebal-d
Stuhr K.

. Spindler G.

Grünzweig
Spindler Th"

- Guggenberger
- Parth

Pla.cek/Baumh olzer
Stuhr K,/Rausch
Seba,Ið,/ Zwettler
Placek/Ba.umh olzer
Stuhr 1(. /Ra.usch

3 .6.1973' '

Spindler G"/G
Zita/PartLt
I'anfule/S chober
Zíta/Partlt
Spindler G,/GrXnzwcr_g

Stock. Ziersd.
x
X
_x-

L

x
X

lx
1x
7x
ox
t_L

6:o 621
6:2 6:3 .

6: 1 6:3
6:5 6 21
6:4 6zo
621 6:o
rilnzweig 622 6

621 6
6:o 6
6:1 6
621 6

Land esligameisterschaf t ATV ìt'r .N eustad t SC"Stockerau I o z 11

Obwohl der Sportklub für Mu.1ler und Redl- Lrsatz stel-l-en mußte,
kamen die Stockerauer im Single nicht in Gefahr, auch,nur einen
Satz abzugeben, Scharl- uncl Kellner rechtfertigten ihre Nominie-
rung clurch eine gediegene leistung und fixierten dén 6zo Stand
nach den trinzelparti,en. fm Doppel wurden seitens des:SC da.nn

noch Riefentharer/t¡ibir:l- "geschont" und von Pampichler/Schmid.t
hervorra-gend. vertreten. 1\ußerdem trat statt Kel-lner der Jugend,-
fiche Ilias in Aktion, der zusammen mit Scharl eine solide
l,eistung bot" lediglicin Petz/ Chlupacek, rLer Rest d.er Kampf-
n-rannschaft, holte den bestehenden Trainingsrückstand auf .

Die Ergebnisso:
Ing. j'rücht1
lv indis ch

Riefenthaler o:
Petz 2:

6 2:6
6 2:6

lvr.l'{ . Stock 
"

X
x

tl



It/eiss
ml '. ^+-, r;rfruù ùJ J-,.
Tlusty J "Prof " S cherz
Tlusty/Tlusty
lfindisch/1,Veiss
l'rüchtl/Scherz
Tlusty/Ttusty
\finclisch/heiss

- Vribiral 3
Chlupacek o

- _Scharl 1

- Kelfner 4

f'atz/ Cnl-upacek 9
Schmidt/Pampichler 2
Scharl-/Eti¡.s j
Schmidt/Pampichl-er 5
Petz/ CTtlupacek 4

t)
b
6
6

7
6
6
7
6

z)
2
o
o

o
3
6
4
5

x

X
X

x
X

x
x

z6
:6
:6
:6
:6
:6
"a
:6

2:6

3:6

16.6;1977
I(reiskl-assenmeistersch" OylV Gä.nserndorf SC"Stockerau ITI 2 z g

Die J.l{annschaft des Sportklub, erstmals in stärkster Aufstel-
lung antretend, fertígte auch Gänserndorf auswärts überlegen
ab ' lediglich Rösch konrrte den Stockerauern einen Singlepunkt
abringen. In den Doppeì-spielen setzte d.er SC wied.er die Ersatz-
spieler ein, dennoch wurde nur ein einziger Doppelpunkt abgege-
ben" Damit hatte clie J"Mannschaft afle bisher ausgetragenen
spiel-e überf egen gewonnen uncr. schon am nächsten Tag, dem 17 ,6,
mußte gegen die bisher ungesch]-agenen l4isteLbacher die Entschei-
dung'üb"" den Gruppensieg falfen"
Die Ergebnisse:
Rösch - Placek 6:2Piautz - Baumholzer 6:7Graf Valsky 226Hrdy - i,úeinhappl 5:7Jäger Stuhr H, 2:6Rohringer - Rausch 2:6

17 .6.1973
Krei siclas s enmei s t ers ehaf t

726

Gäns " Stock.
x

x
X
X
x
X

4:6 x
X

x
lV.O" x
w.o. x

Mistelbach SC.Stockerau III i : 1o

1:6
Á" )
426
2:6
E"-

622
,)" 

^
326
326
o:6
3:6
B:6
¡7"C_

B:1o
624
621

Im zweiten Spiel an diesem 1,,/ochenend,e zeigte die SC-1"t"";""h;fi
keinerlei Ermüdungserscheinungen und fügte den bisher unge-
schÌagenen Mistelbachern eine empfindliche HeimniederÌage zt).
Mit diesem Sieg ist theoretisch der Kl-assensieg für den Sport-
klub gegeben" Die Mistelbacher ware:n jederzeit ein fairer Geg-
nere der schließlich die Uberfegenheit der SC-Vertretung neid.-
los anerkannte"
Ðie Ergebnisse:
Stubenvo.L-L
Gehart
Eisinger F.
!'rank
Eisinger I(.
Dr .lukartctz

- Placek
- Baumholzer
- Valsky
-' Stuhr H.
- Rausch

Zvtett)-er

1

6
1

1

1

L
4a
IL

6 326
7 6:o
6 2:6
6 o:6
6 226
6 527

Iriist. Stock.
x

](
x
x
x
Y



S-bubenvoL: /Eís inger
Gehart,/Eisinger I'.
Dr " lulca n.e ï, z f 'Í r ank
Stubenv oLI/ Eisi-nger
Çehart/Irisì-nge r tr'.

6 621
6 7:6
6 4:6
7 226
6 126

K.

Placelc/Baumholzer 1

S tuhr lI . /Val sky o
Stu.hr I(. /Rar-rsch 7
Stuhr'U"/Vatsky 5
Pla.cek/Bau-m\tol-zer 3

2:6 X
X
X
X

17 .6 .1973
l(reisliganeistersch¿Lft SC"Stockerau II - Deutsch \,/agram I 9 : 2

Dr:r 17"Juni war nicht nur für den Sportlclr-rb III sondern auch
für die 2.Mannschaf t Ces SC cler Tag cler Tlntscheid.ung ü-ber den
l4eistertitel. Die Akteure waren sich über clie lrlichtigkeit ihrer
Erf olgc m I(l aren uncl sarnmel-ten n¿,"ch Kampf Punkt um Punkt. Ge-
gen den komplett spiclenden SC standen clie Deutsch.-l'rragrainer auf
verf orc.nein Posten. ltlach c'lieser gediegenen f,eistung d.er gesamten
lvlannschaft l<onnte man da"s letzt Spiel- gegen l,Jolkersdorf II nur
noch als L¡ormsache betrachten.
Die Ergebnisse:
S cha-rl : fng.Radl-er
Pampichicr - Gaul-hofer
Dr.liievel b - l,Veiner

Ð^-,^-D.)J VL

- Hasel-steiner
c¡ì ^L--ñ/re( vJ

Á"2 
^.27:5 622

6:'l 5: 1

Bayer /Has el-st einer B
Gaul-hof er/tveiner B
Slaby/Re"dier 2
Gau-lhof er f ttieiner 7
Bayer/Haselsteriner'a

Stock " D.Wagr.
x

6:3 x
1:6 x

6
6
o
F
,)

4

StockerauIl4:7

a)Y: t o: I

1:6 622
6:4 o:6

Kellner
tr1ias
S chriridt

x
x
X

XParppi chlerf Schrnidt
Scharl/Elias
iriievelt fKelj_ner
P arnp i c h J, er / S c hrni d t
S cha"rl/.i!Ì ias

6
7
4
6
1 x

o
4
6
+
5

21 .6 "1971Kreisligarneis-berschaft l¡,,rollce:rsdo:rf iI SC

Im l-etzten Spie} C.er laufend-en Meìsterschaft kam d-iq 2,SC-
l4annschaft trotz mehrerer Ersatzspieier zu einem kJ-aren 724
Erfolg und bestätig-be damib den erreichten Meistertitel- in ein-
drucksvofl-er ì,4eÍse. led.i6:lich C.ie I'lieoerlage des sieggewohn-
',,en Ransch ilegen Uetter Bernd-t kam sinigermaßen überraschend..
Die Irgebnisse:
Trost
Karl-
-iv etter K.
Grohnann G,
Krönigsberg er
];f et ber B "

Grohmannf wetter
Tros t/I{arI
lros t/Ka"rI
Grohmann/l're tter B.
l-, ö bi s ch/ltrönigsberg er

Pamnichler
I(el-l ner
]J11a- s
Schmidt
Baumholzer
Rausch

t)

3
2
2

2
o
O

b
6
7

¿o
bt
51
6o

226 1

^" 
/ 6

lrüoIk. Stock.
X

x
X
x
X

x
Pampi chler/Schmid'¡
Pampichler,/S ch-nidt
trl- i as /B ¿-unh.o -1. z e r
tr1ias/Ba'-rinho Lzer

i(elf ner /Lii"tt::ch X

6
7 627 x
6 2:6
3 624 x
tf

B:6
126 o
624 J
6:4 2
226 6
5""7 1

1Z
t)



21 .6.1973
Landesligameisterschaf'r, SC.Stcckerau I - UTC Amstetten 922

Tn diesem v/egen der l{aul-- und Kl-auenseuche versóhobenen Ivleister-
schaftsspiel bestätie.te cÌer SC a"bcrmaf s durch eine 6:o Führung
im Einzel se-lne Uber:l egenheit -Ln der I\T "0.-landcsliga liAri 

"

\¡lieder einmal konnten die Gegner der SC-ltrlannschaft im Ìlinzel-
keinen einzigen Satz ger,rínnen. In den Doppelspi-e1en, die keine
richtige Spernnung mehr aufkornmen l-ießen, konnten die Amstettner
led"iglich das Resuftat verschönern.
Die nrgebnisse:
rì.i ef enthal-er
Petz
\,/ibiraÌ
Chlupa.cek
Recll-
Scha-rl
R 1 e f enth al er f u,,i ibiral
P etz / Clnlu.'¡ac ek
Redf/Scharl
Ri ef enth aler / ';'¡ibiralPetz/ CYtlup:rcek

24.6.1973
Kreisklassenmeistersch" Holl-abrunn II - SC"Stockerau III 1:1o

l$ach einer Wi-tterungsbedingten Verschj-ebung kamen die Ho]la-
brunner durch eine ì,n/,o. Partie zù ihrem Ehrenpunkt. Eine ge-
lungene Vo::steì-lung cler frischgebackenen l4eÍstermannschaft .

Der i{eistertitel ist cleshalb ein schöner Erf o1g, da besond.ers
die jüngsten SC-Spiel er großen Anteil daran hatten

?anowitz
lii enger-b
Pau6 ger
Teufl
Bad.urek
Bertl

6
7
6
6
6
t)

z)
5
1

4
t
1

6
6
6
7
6
6

6
6
6
6
4

o
1
o
tr)
4

I

o6
46
34
+6
6,

Stock. Amst,
x
X
x
X
X

X

X
X

x

- Badurek/Bertl
- r¿engert/lcufl
- Pauggerflager
.- i,l,engert/Tewfl

Ba,clurek/ Bertl

2
2
6 126
4
7

Die nrgebnisse:
Pfannhauser - Ba-umnolzec
Dipl .Kfm. Jord.an - Val sky
Belohlavek
Z e1l-ner
Huber
Strobl

Stuhr H"
Rausch
Zrvc t tÌ er
Stutr.r K,

1oz6 2:6
6 1:o w"o
6 226
7 326
6 126
6 126

Holl. Stock.
x

X

326

6
1

2
5
1

1

X
x
x
x

x
x
x
x

6 126
6 226
6 6:B
6 623
6 226

Pf annhaus e r/ B e I ohl a.¡ek
J ord.anf Z ellner
Pf annhaus er/Bef ohl-ar,,-ek
J ord.anf Ze llner
Huber/ Strob-l

Stuhr/Baumhol-zer 4
Stuhr/BaumkrcIzer 7
Sebald/Zwettl er 4
Seba1d/ Zt¡¡ettler 2
Stuhr K./Rausch 2

1o,6.1973
Damenkreisliqameistersch. Langenzersclf , I SC.S¡ockerau I 221

In d-ie.ser spannenden ,)artie mußten die favorisierten Langerrzers-
dorfcrinncn un ihrer Sieg banqen. -Frau Scnelepa sorg.te d.urch
ihren Sieg iiblr kirt,¿I iür die Siegeschance. Im DoppeJ_ unter
lagen die Stoclceraucrinnen schl-iel3lich doch, und der Sieg
ging an lang.enzersdcrf . 

- 1+ _



lie Ergebnisse:
i-rq c a -l

'ltri mriigl

ü ras s1/Trim,le1

tr;lias Gyöngy
Schelepa
Lliz,;s f S che 1e pa

6:1
2.6
6t3

6z
il"

6:

2
6

2

Lang " Stock,

x
X

3o"6"1977
Jugenclms.nnschaftsmeistersch. Lansenzersd_orf Isclstockeraur o:3

llie S0-Jugcnd nahm ftir die l,,imenniederlage posttvendend hevâr'l*
che uncÌ fertigte ihre Gepner glatt ab. ilesonders l-ìa.umholzer
zeir¿te sich gegen Angerer in -bester ¡'orm Irn Doppel wurd.e un--

konzentriert ¡espielt, Ietzilich setzte sich aber das reifere
Spiel der Stockera.uer durch.
lie I;r¡ ebnlsse:
1,'i s cher
/in¡l erer
lrischer / t nr erer

-- Elias lieribert 2:6
- Baumholzer 426

llias/Iaurnholzer B"6

Lang, Stock

ix
4;6 x

2:6
?.6
ÀaI;O

7o"6.1973 lj:.nen-t(reisligameisterschaft
SC-Stockerau II - T_,angenzersdorf I1 3zo
Durch den Ausfa.1l mehrerer Spielerin en a.uf beiden Sei-ten
kamen al-s letztes Aufgebot d1e ]rrsa.tzspielerinnen zam |linsatz"
Die íitockera.uerinnen hatten dabei etwas mehr aufzubieten.
Die Lr6. ebnisSe:
Repper
S chertler
lì eppc-r/ S chertl er

3o .6 " 1973 Jugencl-litâ.nnschaftsmeisterschaft
SC.Stockerau II * Langenzersdorf II 7zo
So wie die erste L-arnitu.r der SC-Jugend, zei¡te sich a-uch d.ie
2"lui¿rnnscheift ihren Gegnern aus i,angenzersdorf in al-1en Belan-
gen überlegen uncl k:im zv einem uberzeuírenden 3to Sieg"
Die Þr¿: ebnisse:
Zvtettler
lluber
Z,¡,tettler/Huber

Bauer 1i,
- ì',tirth

Bauerf ,Lirth

Stock " Lang"
624 x
8:6 x
2:6 6'" + x

"7"q
6.4
b:t

¡'ers t1
Schuster
rrers tI/ Schuster

6o60
a-a-o)o)
6L75

Stocir. Lang.

À

x

4E-t)



1 ,7 .1973 Staatsllgaquat-if ikation
Sportklub Stockerau I -- Langenlois

(¿usscheidung )Bz3
Zu d,iesem wichtigen Spiel trat cler SU. Stocker¡.u endl-ich wieder
einmal kompJ-ett an. Gegen Langenlois hatte der sc in den ver-
ga"ngenen Jahren fast nie seine rliormalform', ausspielen können,
d.och cliesmal- lief das spiel von _lìeginn an. Riefenthal-er, der
bisher in'rmer an Ijr,Kreyer ,,escheitert war2 kam über seinen
Angstgegner nach Kampf hinweg, Petz l-ieß frerrìer nlcht d.en -Lì'un-
ken einer Chance, iiibiral brachte Dr"Leopol-cl mit seinem schnel--
]en spieì- a.ré, in Bedriingnis. llülrer hatte gegen Kajnz schwer
zu kämpfen, fur sein Können spri-cht, daß er, bis zùm 5.Game
zuruckriegencl , trotzdem in 2 sätzgn ge\¡,Ìe,nn. chlupacek 1ieß
sich anfangs von dem unorthocloxen Spiel von Pils aus der Ruhe
bringen, zeigte aber clann im 2"Satz sein exzellentes i,önnen.
1,edi¿fich Rerlf verlor se-in [ipiel, obwohl er clen ersten Satz
gewonnen, und im 2.íjatz 4:1 ¿reführt hatte " Singlestancl somit
5:1 für den SO Stockerau,
rn den Doppelspielen hatten clie l:an{enl-oiser nur mehr eine ge-
ringe theoretische Chance, die Par:tie noch 21f, ihren Gunsten zu
entscheiden. i_.¡och schon d.ie erste 1_roppelruncle, die rnit 2.;1 an
stockerau ging, brachte den klaren stockerauer sieg" Lramit
ilat cler Sportkì-ub Stockerau das Bunclesl-and Nieclerösterreich
bei cler Staatsligaqualifikation zu vertreten.
lJie Jrrgebnisse:;
Riefenthaler.
letz
li,, ibira-l-
Iti,Lll- er
Chlupacek
Iìed1
Iiief entllra:er/ '' ibiral
ltrül1-er/ Scharl-
Petz/ CLtlupa.cek
Ri e f ent I"¡a]- er f t'ui b ir al
i\tü]1er/ Scharl-

ìjr 
" 
l reyer

Ker:-ner
lr"LeopolcÌ
Latnz
Pifs 1

Schal-k

Stock. l,angl .

a--LA

IX
3x
5x
2x
B 4';6 x
3x
6x
5x
6x+x

927 6z
6:2 6:
6:2 6:
l;5 7 z

o:B 6z
6:1 6:
624 6z
426 3t
6:o 7:
4:6 4:
6';4 6 "

Prls/ StrízIk
itreyerf ,t{ainz _Lermer/ 'ilondolo
ii reyer/it aínz
Pi1 s/ Striz ik

4.7.1973 Damen-Kreisli6ameisterschaft
Sportklub Stockerau I - Union I olkerscLorf o:3
Cregen die überleg,enen i,;ol_kersdorferinnen
Vertretung auf verlorenem Posten. Sel_bst
¡Jewinn kam nicht zustande 

"

l;ie Nr¡.ebnisse:
Repper
Berger
liepper/3 ert er

s iancl die Stoclcerauer
ein erhoffter Satz-

i,'etter L. "
- Irof"Rinnhofer
-- 

",i 
etter/lìinnhof er

126 1;6
1 :6 3:6
o:6 o:6

Stocl< . vtl ol-k "

X
Y

4rI t)



4.7 ,1973 Jugendmannschaftsmeisterschaft
Sportklub Stockera"u I .- L;nion lrolkersdorf 7zo
',,'ieder ein Sieg der SC-Jugend ohne äatzverl-ust. Ungefá-hrdet
I-rlias, nur Baumhol-zer hatte im 'l .Satz ha.rt zu kàrnpfen, unì

!letter niederzuringen" l_.ramit steht a-uch dje S0-Jugend I als
i'ieister 1915 f est.
l-tie r,,rgebnisse;
Irlias - Grohmann
Ba.umhol-zer - r,,vetter

Baumhol zerf '.lias - l,vetter/Grohmann

a)ol
B6
6t:

St oclc " ',i olk "

621 x
6;7 x
5:3 x

1o.-12,7.1977
Jugenclland.esmeisterschaften der Jugend irij'1 und rrCil in 'virr.lileust"

Zu d-iesen ivreisterschaften hatte cler i?,reis jugendv¡art ùschwandt-
ner die SC-JugenJlichen Ljerger r,erlj-nde uncL Zwettler :\lfred
nominiert. Zwettler v/ar in der J,äund.e, beim S¡tiel um den

7 "Iì.atz, du-rch einen t,,usk.',.. krampf arg behindert ausgeschieden.
t-radurch irlußten auch clie l_.roppelspiele w. o, gegeben werd_en.
Ì,'ür ller[:er L-erfincle \Tere sowoh] im binzel als auch im loppel
in der 2,Ìiunde ¡nclstation 

"

23 . -29 "7 .1971
Staatsmeisterschaften in i'rödling .

Bei den cliesjährigen Staatsmeisterschaftcn hatte seitens des
SC. Stockerau cler Spieler ]ìief enthaf er g-ena:nnt " Lr kam clank
einer vorziJ"gl-:_chen Leistun¿ nach siegen über Schenk (L,iien),
Balbier (t'l .i., ") und r-,r.Schier (i;:ien) unter die letzten 16, v/o

er an .1,-ipl .Ing " Stief l-er ( tf tea ) scheiterte .

22 " -28 "7 .1973
Bundeskurs in Schiel_eiten.

\tvegen seiner guten Leistun¡en in der bisheri¿ren Saison wurd.e

zu diesem Kurs der Jugendliche Baumholzer Gerald- entsand.t, iine
llnerkennungt für den talentierten SC-Ju¡ endl-ichen"

4 . -5 "B .1977
Otsclterlandturnier in Scheibbs

iin diesem L'inzel-turnier kahmen die eifrigsten 1'urnierteilnehmer
des SC, die Spieler iì.iefenthafer und Lfias teil-.
iv¿ì.hrencl 1-lias geáen tiorak mit 5:9 auf der strecke blieb, schlug
irief enthaler den .,niener Berneg¿'s¡ in 2 Sä,tzerr, rnul te clann aber
t egen Dipl " I^g, btief 1er wegeil eines v,radenkrampf es aufg eben "

tt
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Oststeirische Jugendmeisterschaften in l/eiz.

4 Jugendliche vertraten den Sportklub in der Steiermark, und.

zwar Ra"umholzer, l.,lias, Fluber und Zwettler. Bei diesem I'ur-
nier konnten die SC-Ju¡,endlichen zahheiche -brfolge erringen.
Llias çrewann mit Kornfeind (Wien) sogar den 1-.,oppel-bewerb.

Barrmhol-zerf Zwettler konnten sich gleichfalls durch gute
leistung.en im J,oppel auszeichnen" Sie unterlagen erst gegen
\,les bner/Stiegter äußerst knapp.

11 .-12.8.1977
Land.esmeisterschaften in amstetten

An den Verbandfandesmeisterschaften nahmen die SC:Spiel-er
iliêf enthaf er nnd Uhlupacek teif . trriäÌrrend Chlupacek bereits in
der l.Runde €iegen Joksch(nach sehr gutem Spiel) mit 3:6 5t7
ausschied, unterlag ltief enthal-er erst gegen fipl.Ing .klatzer
und erreichte elnen au.stezv¡ichneten 3.Platz.
Iui loppel schlugen die Stockerauer clie þlr"Ìieustädter laarung
Lechner/Eitzenberger ¿latt mit 6;o 627, schieden clann aber
p.egen PIaIzerf la.zdedta 426 326 aus "

1t "*15.8.1977Internationafes Jugendturnier in Graz "

Unser Ju.r enolicher .tl,l-ías, der clieses Iurnier bes,,:-chte, verlor
in d.er 1 .Runde cles Jugendeinzels €teÉìen den Steirer Kolb (Cf C) ,

kam aber mit den \,rolfsberger Schein im Doppel auf d"en hervor-
iagenden 3 "Platz.

21 " "-22 .8 . 1973
Landesmeisterschaften Jugend il/ì 1r in Scheibbs"

lurch ihre J.,rfolge bei der lireismannschaftsmeisterschaft hat-
ten sibh d.ie Jugendl-ichen El-ias und Baumholzer für die landes-
meisterschaften qual-if íziert. llährend sich die Beid-en im Lin-
zel nicht besonders uszeicltnen konnten, kam lllias zusammen

mit seinem f'artner i\ejecllik in j-,oppel bis ins -i:'inal.e, wo sie
€,egen liandl-erf croer eine ausp ezeichnete Partie lieferten und
nur knapp unterÌa.gen (4re 426) ,

24"-25"8"1973
lCreismeisterscha"f ten in Holl :*-t;,T1)r-Tt "

0bwohl clie l(reismelsterschaften
ungünstigen lermin stattfand.en,
J-,e1eg;atlon at\ den lìewerben ieil

für den SC ?-Ltr einem denkbar
nahm eine za.hlenmäßig große
huf die l-,urchfährung der

' 4C)I(J



Doppelspiele mußten die SC-Spiel-er v/egen fls¡ iiual-ifikations-
spiele verzichten" .Das SC-aufgebot: Rief enthal-er, Petz, l"rülIer,
Itellner, lr.i\ievel-t, Plercek, Baumholzer, Zv¡ettler, iluber solvie die
l,amen Placek und Berger"
Bei den llerren war die LberÌegenheit v¡ie immer eklatant.

1 " Riefenthaler ÐC

2 " l4ü11er SC

3 " Petz SC
. t" Kel-lner SC

Bei der Jugend. siegte in Ablesenheit von þl-ias diesmal- Zwettler,
ohne auch nur einen Satz a-bzugeben,
Besonders großen Beifall der zahlreichen fachkundigen Zuschauer

fand die -uinalpaat:ûng im HerreneínzeL zv¿ischen Riefenthal-er und

lvtü11ere v,ro schließlich nach ei-ner Unterbrechung wegen }unkeÌ-
heit lìiefenthaler einen äußerst knappen Sieg erkd"mpfte.

2+ . -26 "8.1971Internationales liSI{L}-Vierländerturnier (juf end) lt Linz.

Zu d.íes( :'1, von lä.ndermannschaften bestrittenen Lrrnler, erhielt
der SC-Spiel-er El-ias die ehrenvolle lSerufung, in die österr.
AS1{O-Áuswaht " Die teil-nehmenden ltiu-*tonen Schweiz, i"rankreich,
Israel und 0sterreich spielten jeder gegen jeden, Llias recht*
fertigte seine Berufung durch eine ausgezeichnete Leistung und

trug clamit seinen Teif zum Turniersieg Üsterreichs bei.

28 ^'2o "8 .1973
]]ang,,enzer s d-orf e r J u;, endturni er .

Zu d,er1, v,'egen cler I,ìKS verschobenen Jugend.turnier entsandte d.er

Su*Stockerau 6 leilnehrner: lerger Gerlinde, Jankorvitsch Sylvia,
Baumhol zeT , Zwettl er, Huber und l{aimeder " l-,abei konnte Baum:

Ltclzer im iugend 'irr ii Bewerb clen 3 "Pl-atz erreichen-. l'ür die
ü-brigen Stockerauer Tei-l-nehmer reichte es bei diesem ausgezeich-
net besetzten lurnj-er nur zu Teil-erfo1Éen"

26.8.-1 .9.1973
Osterrelchische Juqendmeisterschaften in hitzbühel.

r''ür den SC-Jugendspieler -E;l-ias war c-Lie i='eistersphaft trotz
ta.pferer Gegenwehr durch d.ie lriiederlage Á_egen den Innsbrucker
¡,¡a.ítzer schon in cler f .äuncle zu Lnd.e" (6'.7 6'"+ 3:6).
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1 .9,1973 SC-Stockerau - lii .L) .Landesrneister im Tennis
BiriTC II gegen Sportktub Stockerau. I 3 : I

Am 1, "9.1913 erran€. die l "lutannschaft des St--stockerau auf dem

heißen l\íödlinger Boden gegen den BI4TC lI zvm erstenmal- in der
Vereinsgeschichte den Iitel- des i'l .U.Ilannschaftsl-andesmeisters
im Tennis " Lie SC-l4annschaft hat clu-rch intenslviertes lraining
den Sommer gut überbrückt" lie -L'eilnahme an ilehreren Turnieren
hat überdles dazu beigetraPan, die ¡orm der Spieì-er zu \reTbes-

se,rn" Zu-dem besaß d.ie gesamte l¿rannschaft in d.iesem schweren

.¿luswärtsspiet eine ausgezeichnete llampfmoral uncl einen bedin-
gringslosen Einsatzwiflen, C,er schließlich dies en uberzeugenden

l;rfolg ermöglichte. Es war d.ies der 6"Sieg d.er 1 "}iannschaft
in der dies jährigen Irteisterschaft, die sie al-s ungeschlagener
iriLeister .erfol-greich aL'schf oß. tn diesem ¡ntscheidungsspiel ver-
traten den SC die Spieler: Riefenthaì-er, Petz, 'v,iblra.l, t'tül1-er,

Chlupacek und Redf . l-.;ie Spieler Scharl-, I'e11ner, Schmidt, I'am-

pichler-und Jrlias, die in d,en vorhergegangenen l'teisterschafts-
spielen gleichfall-s in d.er 1"I'iannschaft zvm t'insatz gekommen

v/aren, haben zu d-iesen -tirfol-gen v/esentlich beigetragen.
Di'e lrgebnisse:
i', i e sner
lehrner
irr e j edì-ik
tsauthen
J arolim
Jiru

- iiiefenthal-er
- Petz
*'i,vibiral-
- lviül-l-er

Chlupacek
- Hedf

6;3 1
oz6 1

729 6
126 1

3:6 6
326 4

Bì,IIC Stock.
6 lz9 x
6x
3624 x
6
7 6:8
t)

x
x
X

lm 1"j:inzel hatte itiefenthal-er in iriesner einen undankbaren

Gegner zu bekämpfen, d.er selbst fa.st keinen l'ehl-er machte und

.erst nach zweidreiviertel- Stunden, nachdem er B l"latchbälle ab-
gewehrt hatte, dem Stockerauer d.en Sieg überl-assen muiite" -[ine
wahre Konclitions- und liervenschlacht, die clen beiden -r,,'ider-

sa-chêrn al-1es abverl-angte "

Petz nakrm an seinem Gegner Lehrner für die beim letzten Zusam-

mentref f en erlittene l\iiederlage ausgiebig Revanche " In einem

wahren lehrspiel, in dem L'etz al-les und Lehrner fast nichts
¿e1ang, hatte cler l4ödlinger nie den -þ'unken einer Chance.

lribiral- hatte in llejecÌlik elnen starken, ãn diesem -lag aber
auch einen vom Gl-ück be6,ünstlgten Gegner" þin rassiges Spiel
in dem ivibiral unverdrossen kä.mpfte, d.as viele Höhepunkte
hatte und dessen i\usÞiang bis zuletzt auf des tuiessers Schneid-e

stand "

lrin ]\iü1ler in Hochform ließ seinem Llegner Bauthen nie eine
Chance uncl demonstrierte Iechnik unt lla"ktik in Vol-1endung.

2o



Chlupacek gegen Jarolim, ein Spiel, clas dem von rtief enthaler
und I'iiesner in vielem €,lich. llie bessere ltondition urrcl die
besseren lierven brachten schließfich dem Stockerauer den

wichtigen Sieg "

Redl gegen Jiru, ein Spiel der U egensätze . l-tuf der Seite }ieclls
das überl-egte Spie1, bei seinem jungen ''iliderpa"rt d.as Ungestüm

des hochtal-entierten, modern spie lenden ltiöcllingers. Redl hatte
schfj-eßÌich schwer erkämpft, das bessere lrnde für sich"
Somit Singlestand 5""1 für SC.-Stockerau"
Die erste Doppelrund.e brachte datrn €;u-ch die ].,ntscheidung.
Itüller/Redl .brachten in ihrem i'{iaich, irr d.em sie nur im 1"Satz
einige Schv¡ächen hatten, cìa.nn sicher den Punkt nach Fiause"

Bei ltief enthal.erf lriibiraÌ, die in einem hochklassigen Doppel
den lv1öcllingern l,ehrner/tle jedlik gegenüberstanden, war der 2"]atz
rnit 6:2 an dle it'iödfinger ge8{ngen" Im dritten Satz spielten
die Stockeraue:r: ihre Gegner aber rnit 6zo an die 'rland."

letz/Cyrlupacek spielten in ihrem 1"Dop, e1 gegen I'iiesner/Bauthen
wohl 6ut, unterf ag.en aber knapp " l)ie ztleíte Doppelrund.e war nur
mehr eine r'ormsache, ¿nclstand B:3 fli'r d.en SC-Stockerau. Line
müd.e aber glückliche SC^Þìa.nnscha.ft, d,ie gegen einen etarken
uegner noch d.azu auf fremcle:l Platz ihren bisher größten iir-
folg errungen hat.
l-lie Doppelergebnisse :

Lelrcnerf ti e j edlik * irief enthal-er/l:ibirâ] 7
Bauthen/ltiesner -,Le'uzfChfupacelt 7
J iruf J arolim * itül1er/Redf 6
Lelrcnerfi\ejedlik - Petz/Chlupacek B
Bauthen/i\.riesner - Rief enthal erf t,¡ i.biral + X

o o'" ¿
5 6:4
4 726
6 7;5
b 4;t)

Bi'iTC Stock "

oz6 x
X

t:tl

2.9.1913 Är.Lf stiegsspiel in d re r[.0 "]-,andesliga B
Glrggnitz II Sportklub Stockera.u II 2 z 9

In einem schweren Ausv¡ärtsspiel €-egen die zum g;toßten Teil- aus

Jugendlichen bestehenrle 2"Garnitur von Gloggnitz nahm die 2.
l',annschaft cles SC die erste Qualifikationshürde" l-.ras L-Lrgebnis

täuscht einen g;latten Sieg der Stockerau,er vor, irl i,.irklich-
keit v¡ar f ast je der ?unkt hart umkärnpft. Ohne Scharl, d.er

un die rrufstiegscharnce der 2,irannschaf b nicht zu gefährden,
gegen i'löd1in.c au-f d.ie i{itwirkun¿ in clem Spiel um den landes-
meister verzichtete, wäre dieses Spiel wohl- kaum zu gevrinnen

€..evresen. Schon in kompletter Besetzunr:- bedurfte es einiger
Sond erf eistung en, um clie beherzt }cänpf end en GÌog gnitzer zu
q¡hl qr¡r-n
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Die lrrgebnisse:
!úernhart - Scharl

Glogg" Stock.
x

X
x
X

X
x

6x
7 5:7 x
6x
4 3:6 x
4 326 x
für Scharl, der

I'r eber
Ìlabi cht
Ptinz
Lechner K"
Geiger

- Pampichler
Dr "I'r i-evelt

- l.-el lner
- i,lias
- Schnidt

a
6

4
1

6
o

b I:Lì
2 6:3
6 326
6 o:6
o 622
6 1:6

ot
36
67
OO
66
cheScharl -- l,iernhart, eine rel_ativ gJ_atte Sa

talctisch überaus klug agierte.
Panpichler - \¡reber, obv¡ohl Pampich-l-er nicht schrecht spielte,
mußte er an diesem Tag die Liberlegenheit des jungen GJ-ogg-
ni-tzers arerkennen.
IJr.liieve-r-i; - llabi cltt, i n ei ner r,¿ahren Tennisdemonstration
fertig.te l,r.rttieveit seinern junÉ,en Gegner ab. .uin Spiel vol_ler
-h'einheiten, clie alf e Zuseher be geisterten 

"

Itellner - Ertnz, liel f¡s¡ fertigte sej_nen Gegner p:latt ab und
zeigte cliesmal-, d.aß er auch aLngre-fen kann.
El-ias - l,echner, der mib einer Yerk."rhlung angetretene Stocke-
rauer kam nie richtig ins Spiel und unterlag lechner rel-ativ
ol cJ-t
úrquuo

Schmidt - Geiger, Schmidt geniigien ein guter ¿lufschlag und zer-
mfirbende Stops zLr sej_nem überlegenen Sieg "

r,tie Liberra schung dieses spieles v/e.ren i¡ber zv¡eif el-1os die
I Doppeì-siege cÌer StockeraD-er, die v¡ohl hart erkämpft, den
zahlenmäßig zu ltocir ausgefallenen 9t2 Siep, sicherstel_1ten, rn
superforn dabei lr.i'lievel-t (e" spielte insgesarnt Bo 0:ames)
sorvie eine 6;ediegene Lcistung o.er äb.rigen I'tannschaft, die im
DoppeJ- du.-rchtuegs um elne Kl-asse spielte al-s im Linzel-. Anstel-l-e
von ¡l-1as lcam im Doppel valsky zlll1 iJinsatz, der sich g,leich-
fafls in guter f¡orm präsentierte 

"

1 .-9.9.1973
Jubil-äurnstu-rn'i er Bo Jahre StacLt Stocllera;u,

Anl-äß1ich cLer Bo--Ja.hrf eier der ;-,taclt Stockerau veranstaltete
d.er sc "stockerau selc i;-ion Tennis, ei¡i Jubif äumsturnier, bei
dem d-ie 'ler,'¡erbe 

I'lÍerrener'nzerrr und ilerrendoppel zur r.ustra-
€ung 54elan¡':ten" Das 'rurnier wurde von'cLer stadt stockerau
finanzielf i-rntersit-'¡zt " fur: ¡jre Eh-r:enp:reise ¿¡ebührt der Da,nk
cles Veranstal'ùers ctcn !,, erkscir:r-,:';o-i: Ce--r i'r¿rschinenfabrik llEIi-t l.G



Herr:n Ing.llans Peischa\)er, dern r-rberte r:betriebsra-t der -F,a.HxTD
sov'¡ie llr - Ing "tr'Tartz i'.uhn, d-ie schon za:;L tt¡|rederhol-ten luiale Ver-
anstaltungen d-e r Stockerauer Tenrissirieler tatlcräf tig unter-
stätzten 

"

Die sportliche llusbeute dieser veranstaltunq ist für clie
ijtockera"uer llennisgarde durchaus erfreulich. Von d-en durchv,regs
spannenden Spieì-en ragen einir{e Lrp ebrrrsse besond.ers heraus " So
ettr¡¿r die Partien -i"utterknecht - iriäller, die der Stockerauer erst
irn J":>atz verlor oder der gJ-atte Sicg von ivibira] über ciie är.1
vom staatsli¿:aklub Krems - Joksch" Der p,latte sieg von ftiefen-
tha.fer über clen Kremser Schnau.belt b:siâtigte die derzeít aus-
gezeichner,'e Forrn unseres r-ta.ngl1s ¡e.ner:sten, der in spiel urn den
:"inzu8 ins irinale bc'inahe Stiefler (iited) eleminj-ert hätte. Lie
positiven uberraschun¡'en sin,l clarii noch J-ange nicht al-fe auf-
gezähf t, so etv¡a d er sieg ces stocl<e:cauers tiellner äber
itt" Iria.utner (Schviechat) oder cÌr c i,,i_cde.rlage liutterknechts (taUatc_
regie ) Lqegen clen g,roß auf splel-enclen Staatsliga-Jr-r genclf ichen
Grocr (Schwechat) " l_.,iese L;berr.asclLr_r-ng3n sind_ e s, die d.ie Turnie_
re l.bendig erhalten. In ein¡:m s,oi:r.ifj,crli.e n I'inale siegte schl-ieß-
lich nach 2*stündigen ?iampf .l',iad1sp:rr.¡clr ('rabakregie) denkbar
icnapp gegen Stiefler (niea), den sicntlich noch die Iriarathon-
schl-acht Eegen Riefenthafer in den l-nochcn stechte"
J-,ie Ergebnisse:

I-ierrene inzel: 1"
2.
7.
3.
1"
)
2

3"

I,ii dlspcr:ge:
Sti ef -l- e r
tiief enthal-e:r
Glro er

-¡abakregie )
iri ed )
ii i; oc <erau)
S chr,ve cÌrai )

fierre nd oppeJ- :

15 "-16.9 "1973 1 .Iìauptrunde cler Tenniss baatsligaqualifikationOÎP*Pötzleinsdorf gegeñ SportÌ<l_ub Stockcrau I + t 7

In der 1 "i{auptrunde der lcnnis-¡itaatsli¡aqualifikation hatte
cler SO. S'r,ockereu am Irochenende di e schr,vere lïfird.e pötzl-eins-
dorf , den uiener ivleister auswärts z-l nehrnen. um es glcich
vorweg zu rLel\nen, die partie ver-lief spanr:end u.nd der kä.mpferi_
sche /'spekt stand bei fa.st arlen sli._,ç11_ ir vordergrund., 1_etzt-
lich entschieclen clie besseren iitL-r-u-en -Liber Sieg uncl l,iederlage,
Den besten Uberblick über dic wahi:e ¡iär'ú c,: zr¿igt in klarer i/eise
dje l-r¿lebnisÌiste, !¿o 5 hej_s¡ tz*¡a:-.ti e;l a.u-ischeinene von d.enen
die Stoclce¡:auer in 5 Spiel en ?:.,_í- í,,_t_.:r ,.ri. .;om ÌIatz p:.ingen,



f,ie SC-l+Irtiven, clie in den ltinzelspielen durchwegs unter ihrer
Itrormal-form spieltcn, steigerten sich nach dem enttäuschenden
Singlcst¿ind. von =)Ì') zrt einer solid-en loppelleistung und_ k¿imen

zw einern hart erf ochtenen 7 :4 irf olg. r\us d_er hervorragend
lcämpfenclen llrannFjcharft, die noch d.e,ztt voil Verletzun2spech ver-
folgt r,va.r (t,tütler), sind ohnc die ¿inderen spieler zuruckzu-
setzen, 2 spieler hervorzuheben, die an diesem i,rfqlg beson-
deren linteil- haben: Uhlupa.cek, der in einer stunclerilangcn lìer-
venschla-cht den psychologisch so'r^¡j-chtigen 3 "ninzelsieg errang
und liiefenthaler, der .gleichfalf s an J r,unkten beteiligt war.
Lin Í'auschall-ob gebährt aber cler ,i esarntcn ersten sc-uarnltur
für ilrren übe::aus aufopfernclen Liosatz, sie konnte ihren þr-
folgen in der: heuer so rangen sa.ison eincn neuen sehr v¡ert-
vollen ]ninzuf'ugen und damit der staatsliga i,Ri; einen Schritt
näher konmen.
IJie Jrr¿rebnisse.
i': eum:,-nn , ,iii ef enthal er
Dr"1roger - jetz
In:-:. i-¿uidenu-s r, ¡lbiral_
Krosnar - I'.irll er
Ing " Zezeltts Chlupacek
Schreiber - L_ilias (;eA.)
Seitz/Zezel i-ts hief enthalerf ',,,;ibiral

3
6
A
I

6
6
o

6 2:6
3 7:6
6 6:2 6¡1'5 6;4
,4 '',. Á ), ß,
-F toe

6 oz6 :

C lPötz " Stock .

x
x
x

6:B

Krosnar/ -¿i-riclenus * I'etz/Chlupacek
Seitz/Zezeiits - petz/ Ahlup¿r¿ek
Krosna,r/ '*¿uidenus - .[iiefentñaf erf ,,,ibira1
l-.tr 

" Troger f Schreiber - lìedl/Ilf ias

1

3
3

6

6 2;6
o /;b 4;b
b t26

6:2 2z 6
7 6;3 6:2

X
x

X
X
X

16.9 "1973 qualifikationsspiel i,i "O " --Lanclesliga rrBr,
Sportklub Stocleerau TI Traiskirchen 9 z 2

!íie unsere 1.-L'ennismanns,chaft, seïzte auch clie 2"liannschaft
ihre Erfolgsserie fort. Im l-etzten liufstiegsspiel ihrer Gruppe
empfin6i der SO*Stocl<erau II lraisiiirchen al-s Gegner und ent-
ledigte sich clc.r ¿',ufgabe in € er,,'ohn¡cr i'ianier. i'iit 9: z fiel-
cler Sieg Llnsercr i'-annschaft, dle sich i,vie in cÌen vorhergeír,an-
genen ttre j sterschaf ts- uncl :luaì-ifika"ti.rnsspielen besond.ers im
Doppel sehr spieJ-stark zeigte, recht uberzeu-gend aus" t,rit dem
Sieg und den cÌa.rit geschafften itufs'rieg in die l-,andeslÌga rrBi¡

ermöglichte die 2"1,ìannschaft cles s0 aucL'L der 5.t,annschaft,
die v¿ie d ie 1 " unrl 2 . 3'leichf al 1s irng€schlagen i'.leister ihrer
1',lasse vruriLe, den /.uf stieg in d.ie ltreisliga " L-,er t-l_ijckwunsch
cler illennisfarrs für die erreichtc-n LL-Lfstiege in die nächst-
hohere spie lk1:ì sse rär d ic 2. u.1l¡- "; -ic-i,iannschaf t ist eine
k1e j-ne i-rnerkennuni', für d en trairii nssfl-eiß j ener spieler,
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deren einmalige Leistungen meist
1 "Equipe stehen.
Die L,rgebnisse:

im Schatten der Irrfolge der

Scharl-
Pa.mpichler
llr " ltl i evel t
líel-1ner
S chmidt
Valsky

l.,ritsch
Stefanic
l'öpf er
llu
Haase
S cha.ra

o: I

3:6
627
6:o
726
b:4 3

o
4
6 6:4
o
1

Á")
2"" 6Ç"-
6:o
624
2:6 6

o: t b
6:2 6
2:6 1
6:1 6
7zJ 6

Stock " 'Irais.
X

X
-.x
X
X
X

X

X
X
X

Panrpich:-er/Schmidt Stefanic/itaa_se
Dr , L i evelt/ S charl T öpfer/ S chara-
I(e1lner/Valsky , ¡'ritsch/r,u
Pampi cinler/ Schmiclt _t öpf er/S cha.re,
Dr"l'fier,'e1t/Scharl_ Stefanic/lìaase

22.^27.9.1973
irstes Ôsterreichisches Bau-j'ennisturnier in Stockerau.

lllf f nitiative von FIr.Tlipl .Ine, " lr. Gottfried li ievel-t wurde am

l.,ochenende in Stockera,u das Irste Osterreichische Bau-l'ennis-
turnier clurchgefüÌrrt" iie Org.anisa.tion uncl Betreuung der Ieil-
nehmer: war Aufgabe der -lennissektion des SO, clie in bewährter
rrrt sefbst vojl den t,'etterun.oifden nicht davon abzuhal-ten ware
d.as Îurnier p1anmäliig zu Lnd,e zlt lultren. l,lem Schlechtwetter-
einbruch voin Samstag wurde ilit cler Verlegung in d.ie ,¿ui-sisana-
ha1le in ir'ien ìregep:neb, der unbenuÌzbare Stockerauer Tennis-
pla-tz in khrzester zeit v¡ieder spielfii.hig gemacht, sodaß neben
clen Spielen in der Ilalr-e, die i;ewerbe an Sonntag bei herrl-ichem
!letter in Stockerau ftrtgesetzt uncl beendet werden konnten.
Das große 1'eilnehmerfeld (>Z Spieier), das in 5 tsewerben:
Ìrerreneinzef unter 4o iahren, ìlerreneinzel über 4o Jahren und
llerreniloppel am start war, machte die Du-rchführung von 72
Spielen notr,'¡endig, die nur durch d¿is uisziplinierte verhaf-
ten alfer Ieilnehmer reibungslos über d.ie tsrihne gebracht wer-
clen konnten. l-,,ie 1'eilnehmer, die nit ;!usnahme von vorarlberg
aus allen österreichischen Bundesl-änclern nach Stockerau ge-
kommen vra.ren, bewiesen besoncLeren l,hrgeiz, gediegenes techn"
i(önnen uncl e ine erstaunfiche itondition. I,r'ne Leistung verdi-ent
besonders hervo16rehoben zu v,rerden, die des äl-testen I'e1l-nehmers,
äerrn Raurat Dipl"rng Dr,;,tdalbert tiallinger, der nnit seinen
75 Jahren clen jängeren Iei lnehmern ein Beispiet an sportlicher
'r'itnaiss ¿le.b und irn ];oppelbewerb nit seinern fartner Scharl
die spä.teren Sieger ],r " s chierf L:pl . rng . prskawetz an den Rand
der iìiederla"ge gebracht hatte. i;ach zwei strapaziösen Tagen,
die den l'eiÌnehmern alles aIverlangten, konnten die sieger und
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?Ìaeierten oic verd.r er,.-l;en lh:r:npreise in bnpfang nehmen
1.,ie l,rgel¡n j_ ss e :

Fierre nei_nzel äbcr t,o Ja.hre:
', " -ii¡l " Itr¿i . li al -ber lr:L-cl<J-
2, ìi : rrwÌn lìa_ab
') " lJin -"In¡.Tì,r"Gcttfriecr i',rieve1t
3" J,ipl "Ing, ltans Stiegler

llerreneinze]- unter- t': o Ja_hren:
i " -rpl-.Ing. lleinz Ol-brich
2 " l.tipl 

" Ing " Ul-rich Lederer
t " .ier -tz AiL
5 " i:L," I c',i-:r Greurtz

Herrendoppe I-:

1 " itt: "3chier / Dip.l 
" Ing , i,rskav¡etz

i"" |Îjfiiir\;" jl,ín'' rüg' r'e11ere t /br" I'r iever-t

3 " .j)_ì p1.Ing 
" |:¿.chek/Dipl.Ing .l,ederer

Der Dank des durctrf'ù:Ìrrcncìen Vc.rej-nes geht an die Stadtgemeinde
stockerau, die î-iniir schör:,r l,irrenpr:eis zut yerfügung stellte,
an die 2o liitgl r:rie: òc:r -[cn,rj ssekt_r_oï], die sich in uneigennüt_
ziger I'reise für o.-Lr ,.,.,: Le,.: i;cnc.e ¡rrbei E zur verfügung steJ_lten,
nnd nicht zulciz,1 c..i cLt,', _r _l.-r-.hmer, d,e d.iszipliniert uncl ver_
ständnisvolf cier !,.r-r -i cl.l-ci,,_l-..... die Lurchführung der Veran_
Staltung erl_eichter-ben,

29 .9 " 1973 Qualif ikatio,rsspief fär die staatslisa r;L,i
Spor:tklub Sttckerau -- I:iti¡-liartbe't ( itml<" ) B , 7

}ie stciriscli':n ;-, ste , die, r'-n der: -1 
"Fia-uptruncle der l,ennisstaats-

ligaqual i-f i lia ú -,:n iì.:n ,i:i;.:r';ncr i-le j :jtcí. TC-|örtschach überlegen
1a:1 ausí escha-l- ;c-r , h,l u'icn. j¡csa-ßeti ar-¡-ch in Stockerau berechtigte
Aufstiegsqhrrrce;t. Ðie Sr,ockeialrere die dcn Gd.sten den verletzten
lvtäller vor¿:eben nu13ten, f-jclle:r aber -¡on Änbeginn kei-nen Zwcifel_
üher den .\usga.ns c-l.i cser überaus ¡¡ichtip-en partie a,ufkommen"
Bereits neich den trrj-üen 5 Sin,gl-epelrtì-en lagen die Heimischen
ohne SatzverLust rriit 3zo in -L,,ront. l,ntgegen der pa_pierform
konnten sich die llari;bergor irt CLen restlichen J lLinzelspiel-en
wesentl-ich besser in fizene, setze¿TL als in der 1.f_;erie. Ilier
g_eJ-ang Iiuber (Hartber¡i) auch cr:r etrLzige Satzgewin:n €egen einen
sehr nervös agierenden (.lllupaceì<" Iri Jugendeinzel- startete
iJlias tegen den Jugenc,sia.a.ts¡neister cler ii--l-asse Í,Cri h'estner
(llartLrerg) herv.orragend u:rd, verv¿andef te im z ";iatz einen o:4
tìücksta.nd noch zù eineir -i :5 iJio¿1, RcCf sicherte den 5.punkt,
und schließlich Uhlul,rr.ceÌ, da.s ¿lrfes,entscheidende 6zo ; Inner-
hal-b von knaplr 't i:.r,;.rde,r ha,'bic ci¿Lrni ï, cÌer sportÌ<lub stockerau
c1Ìe retzt Iiürlle ¿r'.rí' ! 1n ri r'¿.: ztlr s i;aatsliga irlrr genonilen " rn

-(l;ien)

( .*ien)
(r,0")

( Karnten )
( irien )(r "o " ¡
( v,;ien)
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der fol6lencen DoppclruncÌe, clie nur rroch r'oinsâckre war, kamen
auf Seiten der 1\iede-röste rreicher r,e h,:ere irÌrsÐ-t zspie f er zum
Linsa-bz, c',ie ihre i,ioninì elrung durch gu.te -J,e istlingen voll recht_
f ertigi;cn" Be.jm ,'itarcle vol 7 z2 fitr l. locl:-erD.L;_ v¡urclen die rest-
lichen 2 Loppels ¡ie1e Ìrccrise l seit j {. =,'. o j ge geben, soc.aß clie
steirische nannschaft noch am Samstag rlie llelm.reise antreten
konnte 

"

lie Erge'Ì:nisse:
ä iefenihaler.
P etz
i,vibi-::af
C hlupa c eìr
ited f
Ilias - l'¡estner

ìiuchs 6
br.Zörner 6
del- I egro 6

6
6
6

1

o
3
3
3
1-

Stock. Hartb.
X
X
x
X
x
x

Huber
lr-ìapf

5zt,
f"/

5:3
l:7 'o:15zj
-f:5

226 5:7
6:4 4:6 2:6
7:5 6:j
!i"o.
',"o

X
x

spielerk,:iti1r: Ir.j ef erni.ral-cr bc',.:ann sehr stark, gerdann r¡sch
den 1 .Satz u-nd f i eß si cl-L arich cr,..¡'e h dcn i,Lickstancl im 2.satz
niclrt in verl-egenheir bringen. J: _. i.¡ -, :r- zu .n.izn¿ des z"satzes
mit d-en rafflnj-erb ge schr:-t Jenrrn f .:.1 .-ùn vojl -1,'uchs einige
Schwierì-gkeiten, fand aber balci r,ø1ec1e::- zv se inem kra.ftvollen
Spiel urncì catnile-l-te vor al-l-em a.rn. t,e-iz iie zt.in Sieg notvøencligen
Punkte " Iir beend ete somit a-11 e in ireu.r'igen Ja-hr absolvierten Lln-
zelpartien j n de r l'ìeisterschaf t unrl cir-n 3 ¡.uf stiegsspi..Ien unge-
schlagen. i-in großer rrf o1g de r stcc.te rerl er: ll .t "1 " letz ließ
seinein ì''ic-Le rsacher L: .2ö lire r nie r, j j-,: Chance und, spj-elte nur im
2 "Satz eti¡as unkonzentriert, !libir:a.l bev¿1e s cÌiesmal, obwohl
nicht in bester -il'oï'n, daß er seine l,ufgal-.e mit Geclul-d uncl lin-
satz besser l-ösen honnte , Ð,Ls bei dcr freund,scha.ftfichen Begeg-
ni.rng 1n Ii'rühja"hr:. Ohl',rpacek äberaus nervös, verschl-ug ii;r 2.Sa'¡z
se-l-bst clie --l-crchtcsr'en BàIIe, fit6 c;: ç;)'¡ nach CLem satzverl_ust
wieder und r¡i:achte -in 7";tatz seinc¡r punkt sicher ü_ber die listanz.
Ftedf hieli l(lapf inrner gu.t _jn Schach und r:ntledigte sich seiner
1\ufgabe recht sicher. ll,',ias begann se_ine rartie gelae n clen .rr. ,

tal-entierten S'ua.atsme istelr !tcstnc-r sc.hi: sel bstsicher, übcrvrand
rnit selner gr:öße_ren lìoutine eine Sch,¡¡;jcn,rpcriocle in Z.Satz und
er.rang clen überaus lyjchtigen ii:,fol::, trrtr i'eine Leistung cles
Stockerallcrs. Lic J-.rop':eispiele Ì1a-.;.,'en che-r i'z:eunclscha.ftscharak-
ter " Sie ga-ben :,ber d och .ruf schl ri-ß ì-ibc.r' cl- e g;:i.e i'or.m d.er außer
cÌc'n stannr:¡riel e r;r cin-c ac',,2,¡,:r ;. ì{-t -i_r e:1, scJrarl, scl¡lidt und
i¿runhol z,er " lie Iia:r bbe rqer wu¡.cÌei c-j_e::il¿rl s i che r: unter ihrem
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llert geschlageÊ, Sie waren ein ehrgeizig.er aber immer fairer
Gegner. Die gläcklichen Sieger werden im nächsten -l¡'rüh jahr d.en

Steirern gern eine freud.schaftl-iche Revanche geben"

Der SportkJ-ub Stockerau ha.t mit dem liufstieg in d,ie Staatsliga
iÍBii ein seit langem gestecktes Ziel erreicht" l-.,er 1'rainings-
fleiß und- der bedingunEslose Linsatz all-ei: SpieJ-er hat zu ð'Le-

scm hart era.rbeiteten Erfolg den größten Beitrag geleistet.
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Placierungen der SC-Mannschaften und Aktiven in der Saison 1913

SC--Stockerau I "- N.0 "f-,andesmeister
SC. Stockerau II * ivleister dèr Kreisliga Nord.ost
SC " Stockerau III- lvleister d er Kreisklasse Iiord ost
SC"Jugend I - lvteister d.er Kreisliga rrllr
SC.Jugend II - Ivleister d.er i(reisliga rrBrr

Qql!¿_Anq¿ International-es Turnier
Jugendeinzel: 2 "Platz Elias Heribert

3 .Platz lJaumholzer Geral-d
Mäd.chenej-nzel-: 3 "Platz Berger Gerlind-e

VCIZ:_ 0ststeirisches Jugendturnier
Jugend-doppef : 1 .Platz Elias/Kornf eind (l'lien)

Amstetten: t{.0 . ^.land-esmeisterschaften
Herrene inzel: 3 .Platz Rief enthaler Franz

GTa,z: International-es Jugendturnier
Jugenddoppel: T"Platz 1-r1ì-as/Schein (Stmt<)

Schgf bþ_q: l\ . O " Jugendland.esmeisterschaf ten rrArr

Jugendd oppel z '2 "Platz EJ-ias/N e j edlik ( euf C )

{g-11abrunn: Kreismeisterschaften des Kreises I\tord.ost
Herrene inzel-z 1 "Platz Rief enthal-er l-rartz

2.Platz l¡iüf 1er Hans-Peter
3 "Pla.tz P etz l;rwin
S.Platz Kel-lner Rainhard.

Jugende inzelz 1 "Platz Zv¡ettler 1llfr:ed

L_an_g,e4z.e_rsd, orf r Jugendturni er
Jugendeinzel A 3"Platz Baumholzer Gerald.
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Der ii¡r Ve rglcich zv i972 .//eite-r ausgadehn-i;c Spielbetrieb
e:f orCe ,:te ',,/-i erf c ¡ ¡i:ne vJesL.n'cliche "i teigerrrng der Ausgaben.
..;m rv'er¿]:l-r-i cìr sind C,ie Zahl en des Ja,.lll:es 1972 angeführt.
Bei Cerr Fia.;-l-cÌLtt',ìncle,-if sinC jerveí!-Íl rìu:r d-ie halben Kosten
(itt¡-e te bi s: i1 "12,. des Laui.f e nden Ja.nres) angegeben, damit
clie .ir.r¡s-ben, dj-e sich bis zum ltIárz des r.-ächstcn J'ahre s ver-
stehen, tJ-as 3ilcr- nlcht \rerzerren.

Bär l-e
V e rband s b e - t -'äg e,/'t-u,:ni e r z''tl ch,
l'ahr:tkosten
lrtenn.:e1de-i
lia-be::icJ., Ììeparaturen etc 

"
Ha,r lcncriete
Zru.rsc, lrai.ni ng " Trainei

12
6
c)

7
.l 

1

6
4

i973

"ooor-
"3oo , -
.4oo , *
"6oo , -
. ooo, -
.5oo, -
"5oo,-

1972

B"ooor-
6"ooor-
7 "ooct,-
{"6oo,-
{ "6oo,-
7,4oo,-
6 "ooo r-

Tm Jahr' 197i '/,-a-ccn d-i-c eifrigstei-r [iplel er L'.nd hi er besonders
durch i Ìr-c; riìße 't'u.:-'nler-;e ilnahrle, so wie im Vor jaLhr die Spieler
Rief'en-i,he.rer: uni.lìì-ías, r^¡ährcncì Co-:it ).Iìang ¡-n der Reihe d.er

spre-l e:ifri-,3:rtcii ivì-i'i;gliecle-r' äj-ccnal -ljruinrrolzer knapp vor Zt¡ett-
I er ei-rr:rr;:i;rt . l--ri c]-:T d-i-es jälhriger . ,,,bnor'¡'¡a.-r schivachen 'Jur-
niers¿rj-son, Fjo f-i-e-l-u-n in lLO, die 'irurniere in wclkersd-orf ,

Gars , I-,arrge;rl-c-i.s lini d.ie J ug,end.krcisnc j ste.:schaf ten in Stockerau
cl.er itÌ{S zu,n 0pler, hatten die Spielcr'.Lnnen und Spieler rel-ativ
i,ven-j I Spie}niJgl ichkelte :r in annehnb¿rrcr En-ûf ernung. Al-lerclings
\/ erzeicl-..ie -ü o ic S b¿ti s cllc cla.fü.: ra'.'':rL- SC-Sole.-l-el:innen und
SpicJ c--c, ¡l -'.c s;:-o¿ a.n i\Te; stcrscha.j-lr:ll ,-rnC îu-rnì eren be teiligten.
Dabei is-b )csourle:lrj ci'j,.' Se r:-i-e r,/o-i1 ii-i cf :n-iliaf cr in Jahr 1977 zn

beachlcl, cÌei :.1-s erfoJ-qreichst':r rjC 3pi e lcr, einen gewaltì-gen
Leis-brrirgsspruilg zu verzeicl:nel: Ìla'c . -Dei 7" Lj-i-nzelsoielen hatte
er 197'i nlcht i/c.nj-ger al-s 25 Sj-eg'r berl nì-Ìr 6 lrried.crlagen zD.

veyr,eichncn, r¡¡obr:j- cic L:c-lo1ge geßu-t Dr.lrar,'ich, îuchs,
D-r.Krc.¡re,r, -i;r'.Bo::ne3geri, Jokschr.rij-esnc:r, Dr:.Schna.ubel--b und
Neun¿:nn -br'3oiideres Gcivicht haben. Ði csc Iirfolge, die besond-erem
Trainir:gsfì-eiß uncì Linsatz:r¡il--l cn zrr G:rrnrllage haben, bringen
cl j e lì-ioc.l<i-r'aûetr ¡T::" 1 wic:dcr e-i ncn [jc]r--,:i-'1;'i nL*het an ösierrer'-chs
'I' cnnis s r:r'¡1.;,; ltc:L¡n.
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lrndstand d er N,O "I-,andesliga

1 " SC.Stockerau I (N.0.I_,andesmeister)
2. B}I.IC rT
3 " Schwechater ÎC If
4 " langenlois
5 " Union Ì,rr .l',leustad.t
6 " ¡lmstettc.n
7 . St.Val-entin
B. TC St.Pölten
9. Bad.ener AC

1 o. Hütte Krems
11 " ATV i¡ür"r\eustadt (.lrUsteiger)
12. lleunkirchen (lr¡steiger)

Aufsteiger in dic tl.O"landesliga sind Union r¡rol-kersdorf und
Union Schwechat 

"

Der liteg des SC -stockerau I in clie Tennisstaatsi_iga il8il

SC-Stockerau I
SC-Stockerau

langenlois Bz3

SC-Stockerau
Sauerbrunn

T'otzl-einsdorf
Pö tzl-einsd"orf 'l o : 1

SC-Stockerau I
Bz3

Flartberg

I{artberg
1o:1

I'ii::tschaeh

l)ie Qual-ifikatj-onsrunde d.er 2.i\.rannschaft des sc-stockerau

Gloggnitz II
S0-¡tockerau II

SC-Stockerau II
A"')
).L

SC*Stockerau 11
922

Bl.l't 
" Iraiskirchen

Die 3 "rvlannschaf t des sc steigt als l¡Ìeiste r de r Kreisk'asse
automatisch in clie lircisliga auf .
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Sportklub Stockerau * Damen I

SC-Stockerau I - Hollabrunn-.?r- --'!;olkersdorf
-íì- - langenzersd.orf

o:3
o."3

I 122

Spiele, Siete,
30

SpieIe
für gegen,
1: B

Sätze
f i-ir gegen,

2 z 18

u ames
für gegen,
24 : 1o7

Summe

l

Itinzel-

:

Doppel
1, Schelepa
2. Pfennig
3. il-ias
4 " Repper
5 " Berger

Summe:

Höchstmögl, Punkte zahl
davon erreicht ,/ù

1

6

15 -/"

0

3

Oþ

Sportklub Stockerau - lJamen TI

SC-Stockerau fI
_ lt _
-.i,_

Spieì_e
Siege, für gegen,

^a2 6;3

-Deutsch liagram
Ttàr'f.Ê-^]Zersdorf
Klosterneuburg

Sátze
für pegen,
12 : 7

1

9

1o iL

GAMES
für gegen,
86z87

7:o
II 5¿ o

o:3

Spiele,
2)

1. Repper
2 " Schertler
3 " Berger
4 " Jankowitsch

Summe:

HöchstmögI. Punkte zahl
davon errei cltt ,þ

EinzeL
a
1

I

Loppel
1

or5

or5

Games

3
115
1

o15

4

6

67 ta

2

7

67 t/"

6

9

67 7"
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Sportklub Stockera.u I - llerren

6
1o
1o
11

9
o

I
7
8

ùU -Stockerau I
..il_
_ ii -
-- ì,*
_ Îi _
* ii_

- 
iì 

-

-- î_

S chr¡¡e chat
St,Valentin
Baden
ATV \,'/r.l\ eustadt
trmstetten
langenl-ois
ivlödling
Pötz]-einsdorf
r-iartberg

,5âtze
für gegen,
161 : 9o

6

I

I
o
â

3
5
4
3

Spiele,
9

Siege,
CI

1. Riefenthaler
2, Chlupacek
3 " 

'\¡¡ibiral
4 " Petz
5 " Red.l-
6. Scharl-
7 " irlü1ler
8. ¡lias
9 " lie1l-ner

1o. Schmiclt
11 " Þ-ampichler
12" Baumhol-zer

Summe:

I{öchstmgl . Punkte zahl
davon erreicht'i'o

Spiele
für g,egen,

77222

TtínzeI
9
9
6
7
6

4
a
2

I

DoppeI
615
5
6r5
5
115
)qL9/

I

or5

1

1

or5

GAMES
für gegen,

1215 z 561

Surnme

15,5
14
12 

'512
ntr
I g)

615
7
c9/

or5

+6

,+
cì tr .t-

33

tt
99

77 'ib

31
1t:
It

69 L"



Sportklub Stockerau II -- Ilerren

SC-Stockerau II
. - t¡-

t,

-Í-
_ t;_

_ t¡_

Klosterneuburg
Langenzersd.orf
I,rolkersdorf II
Deutsch-1" agTaÍt
Gl-oggnit z II
Traiskirchen T

Sä.t z e
für gegen,
111 : 4o

I
I

7

o

4
2
2
2

B
11

7
9
9
9

Spiele, Si€ge,
66

Spiele
für gegen,
53;13

Cames
für gegen,
e13 : 579

Summe

11 ,5
8'5
Br5
6
5
5
3
L9)

2
1

1. Schnidt
2 " Kellner
3 " Pampichler
4 " Scharl-
5. ¡lias
6, liÍievel-t
7. Rausch
B " Baumhol-zer
9. Valsky

1o" I'lacek

Summe;

Hö chstmögl- . Punkt ezaTtl-

davon errei cht 'i,

i:,inzel Doppel
6 5,56 2r5
2trtr) )¡)
15
322t
^A¿l
t t',
11

1

't "7(l

36

75 /o

26

3o

t37 /,

53

66

Bo '/o

34



Sportklub Stockerau III - Herren

SC*Stockerau III
- í¡ -
_lr _-

Spi ele
Sie,., s, für gegen,

6 59rl

ut . nnzerSdOrf
Z i erscl orf
G ri.ns erncLorf
leutsch-iragram II
.r; oll-abrunn iI
iv,istelbach I

:-t i)', lL 'Zt C

für gegen,
121 z 24

1o
11

9
o

1o
'1o

1

o
2
¿
I
1

SpieIe,
6

Doppel
F

L9)

3
)g)

4
zI^
)g)

lg)
1

o15
1q'9/

u ame,s
f rir É'ei' en,

1o67 z 211

Summe

9
B'5
B

7,5

6r5
5r5
7
otr
Lç)

1,5

1 . Eaumholzer
2. Rausch
3 " Zwettler
4. Stuhr H,
5. Placek
6" Stuhr K"
1 " Sebalcl
ti, Valsky
9 . r, einha.ppl

1 o " riuber

Summe:

ll ö chs tmö g 1,I' :unr't e z alrll
davon erreicht io

LinzeI
4
6
5
+
7

3
2)
)

?

)a

76

BB 7,'

59

66

89 7"

a-al

1o

9o ')b



Ej-nzel Doppel Summe

3 1,5 4,5, 1,5 7,51-1



Tabel-l-e landesl-Lga - Gruppe i'|1 ir

SC*Stockerau I.',lC-Schwechat II
St . Val-entin
Amstetten
Sad en
1tîV Ìrr.1'eustad.t

Tabel-l-e i(reisli6la I\iordost - Herren

1 " SC.-Stockerau.'II
2" Deutsch I¡i'agram I
3 " I(losterneuburg I' +. langenzers<lorf I
5 . Laa/Thaya
6 " i,r olkersd orf II

label-]e Kreiskl-asse ltlordost - llerren

SC-Stoclcerau III
iriistelbach
L;änserncl.orf
hollabrunn II
leutsch liagram II
Crroß 1lnzersdorf
Ziersdorf

Tabelle Kreisliga - Jugend rrl ,'

1 " SC-Stockerau Jgd
2 . 1,r olkersclorf
3 " T-,an¿ enzersclorf 1
+. iioll-abrunn

Iabel-1e i(reisliga - Jugend iiBi'

SCI*Stockerau Jgd.II
Langenz.ersdorf II

-label-l-e lí.reislisa - l-tamen I

1 " lçolkersdorf
2 " llollabrunn
3. langenzersdorf I
4. SC.-Stockerau I

Tabefle Kreisliga - ijamen lI

Kl- o st erneu bur¿
SC-Stockerau II
Laa.f 'Ihaya
Ðeutsch r,,aglâffi
Lan?enzers,forf II

4

2

+"
5"
6"

tr

Ê

5
5
5
5

5
4
2
2
?
o

46
79
2g
¿o
2o
12

35
35
3o
1B
t)
12

59
3o
26
35
2B
23

B

9
16
26
^.-7.l
35
43

9
2o
14
)I
2o
47

7
25
2q
31
38
45
)o

4
5
+
5
1
5

+
+
2
¿
1

0

1.
¿,

¿_

tr

6.
n
tc

6

5
5
6
6
6
4

6

4
3
)
2
1

0

0
5
5
B

1 1 3:0
1 O 027

1"
a
L.

t
4
6
a

"r t 3 9
324
314
301

t"
¿"
7

4.
Ã

33'97rÃ
/t)

313
701

4 4 12
326
212
+11
301

0
3
4
9
B

)t



li: Ï: l_t "' _, ."," 1 .1 1ai'_" s::i t 
"* 

j 
: :=ji: =_l 1 I "*": "_i' ?!: : : : I :

14. Schwechat (Haffe)
15 " Yiien (',¿u¡-sisana)
16" ti ien (l-¿.c)
1l . I(rems (natte) 2
1 B " Scheibbs
19. ltmstetten
2o " \¡ eiz
21 " Graz
22 " Linz
23 " ]íitzbühe]
24 " Stadlau
25. Schieleiten
26 . trödl-ing/sti¿staat
27. Klagenfurt

1. Stockerau
2, St.Vaf entin
3 " rÍr .l,leusteLd t
4" i,iödljng
5. Potzleinsdorf
6 " \; olkcrsclorf
7 " Íí.1-osterneuburg
8" Gloggni bz
c) " Cj a ns erncl orf

1 o " Ì'lorlabrunn
11 " t"ri-siel ba.ch
1 2 " l.'alg.en r..qrs d,oif
13. l-reubsch-1\, agram

I\nzab.I der rTettspiele ;

1x
Bx
4x
ox
2x
Dv

1x
IX
tx
1x
1x
1x
5x1x

1B x
1x
¿_ .¿\

2x
1x
2x
3x
1x
6x
1x
3x
tx

26 lleis i;erschaf-bs spi el e
5 r¿ual iíikation-ospiele
2 I reund.schaf i,sspiele

37 Spiele = Siege
Irie d erla€ en

Die l-nzal:J der gefa-hrenen km zu d.en Trainings- und. llettspiel-
orten, clie jer^reiì-s nur für 1 tr'altrzeug Hin- und Zurück ange-
nonÌÌÌen sj-1.c1, ergeben ca, 12.5oo km.

Iiiitgliederstand per 1 .1o.1975

15 Darnen
79 Hercen
22 Jugenclliche v¡eibl-ich
35 Ju-geridlicire männlj-ch

149 Gesam';

Von den i49 lvtitgfied-ern übten im Jahre 1973 97 ltiitgfieder
unseres Vereines clen Tennissport aktiv aus,

I-.ren Spiel-crint:¡en und Spiel-ern des SC standen im Jahr 1973
auf oen Stoc-lerauer Tennispläizen {Bo Stunden zun Pflj-cht-
irainin€ zan 'V etfli¿ung .

1975 v¡urder bei 55 Veranstaltungen 42 Aktive eingesetzl".

19 lurnic:re v¡i¿-iden -rm abgeì-arr-fenen Spiel jahr von der Tennis-
sel<tlcn ö.es SC-Stockerau beschickt "

29
4

)u


